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Die ttämpse im Osten.
o Basel , 27 August . (Eigener Drahtber cht) . Der „Warschauer

Kurier " meldet ' Die polnische Offensive hat östlich Slonim weiters

Fortschritte a -macht . Die Russ -m befinde, ! sich hier im Rückzug gegen
die Bcresina

"
Grodno ist von polnischen Truppen nach hartem Kampfe

besetzt worden .
Der Matin " m -ld - t aus dem polnischen Hauptquartier : Die

russilche Heeresleiinng hat den Nückzu ? d^ r Truppen aus Galiziea

besohlen Man meldet ein rasche- Zurückc»ch- n der russischen Streit¬

kräne zur Grenze . Brodv soll geräumt , Lemberg außer Gefahr sein .

o Basel , 27.Aug . ( Eig -Drahiber .) Das ukrain >ische Pressebü ' o me^ et :
Die Russen haben auf der ganzen ukraim '

chen Front einen Gcncrnlan .

5Mff unternommen . Schwere Kämpft to^ n an ^er Sirypa
B .- czac? lie« t nnter Feuer boN ^ wistischer AMllerr ». Stanislan

wird «benwNs beschossen - Die ukrainischen Truppen haben nach hart -

nackigem Ringen Stanislan den Russ ' n überlassen -

Wilna geräumt ?
V Neris . 27- August . (Eigener DrahMricht ) . Nach hierher

Mengten Meldungen haben, die Bolschewisten Wilna früher als man

annahm , geräumt .
Die Kämpfe mit General Wrangel .

o Basel . L7. Anglist . sEi « ner Drahtbericht ) . D ).' Prawda "

berichtet - Die Schwarze Meerküst ? wird seit einigen Tagen von
KricZ » isf- „ des G ^ eral . Wrangel beschossen . Auch auf Od-ssa
wi . rde

'
das Feuer gerichtet - En ? Landungsversuch der Truvven

Mranaeis wu ^ v- r ? tÄt . ^ ,
n^ rk ^ bolsch- wiMsch- n KMn -

batterien habe -n das Feuer auf d,e Schisfe Wiangels erwidert .

Nnssisch ? Gesängen «? gegen die Bolschewiken

V Baris 27 Aug . (Eig . Drahtbericht .) Die „Times " berichten
unterm SN August : Die russischen Gefangenen haben verschiedent¬
lich den Wunsch geäußert , unter den polnischen Fahnen zu dienen .
Sie sollen in zwei Gruppen eingeteilt werden , die e,ne unter dem
Kommando ein ^ russischen Osfi - iers Balalovitz . welcher ein kleines

luMsches Korvs gesührt hat und gegen die Polen kämpfte , die an¬

dere Gruppe unter dem Obersten Dolinsky welcher ein Vertreter

des Generals Wrangel ist. Es wird sedoch hervorgehoben , daß diese

beiden Korps nicht einen Teil der polnischen Armee htlden . sondern

sich unter der Leitung eines russischen Kommandos befinden , das

von Savinkoffs geführt wird .

General Wcygand über das polnische Heer .
X Paris , 27. August . sHavasmeldung ) . Vor seiner Ahsahrt

aus Warschau erklärte General Weygand einem Vertreter des
„Petit Parisien " : Die polnische Armee besitzt alle Elemente , die
eine gute Armee ausmachen . Was der polnischen Armee fehlt , sind
ein Offizier - und Unteroffizierkorps , welche genügend durchgebildet
sind um alle kritischen Stunden , die einer Armee begegnen können ,
zu überstehen . Frankreich ist bereit , Polen die nötige Hilfe zu ge¬
währen bis die polnische Armee über ein genügend gut vorbereite¬
tes Oss

'
izier - und Unteroffizierkorps verfügt , was aber noch lange

dauern wird . Die polnische Armee will den Frieden ! so schloß der
Eeneral .

Die Intervention in Warschau .

WTB . London , 27 . Aug . Der „Evening Standard " behauptet ,
von autoritativer Seite die Nachricht bekommen zu haben , daß Eng¬
land und Italien und sogar Frankreich sich vor fünf Tagen der

amerikanischen diplomatischen Intervention in Warschau angeschlossen
haben .

Hiu « halbamtliche polnische Berfichernng .

WTB - London , 27. August . Ein Telegramm ans Washington
meldet , daß die Vereinigten Staaten halbamtlich von der polnischen
Regierung die Versicherung erhalten haben , daß die polnischen
Truppen die in Versailles festgesetzten Grenzen nicht überschreiten
werden .
Die vtchnSare » ethnographischen Grenzen Polens .

V Paris , 2V . August . (Eigener Drahibericht ) . Aus Warschau
wird gemeldet : Der amerikanische Vorschlag , Polen solle anläßlich
der Gegenoffensive die ethnographischen Grenzen nicht überschreiten ,
wird in Warschau als freundschaftlicher Wunsch aufgefaßt . Plan
weiß dort , daß Amerika bezüglich der ethnographischen Grenzen
Polens nicht mit England einer Meinung ist . Im Laufe der Ver¬
handlungen in Versailles hatten die Amerikaner vorgeschlagen , daß
die russisch- polnische Grenze in der Weise bestimmt werde , daß Polen
leine alten Territorien , die noch von einer katholischen und polni -
Ichen Bevölkerung bewohnt sind, erhalte .

Äuküand und Armenien .
V Perrs , 27 . August . (Eigner Drahtbericht ) . Aus Athen wird

gemeldet , daß jetzt die Nachricht eingetroffen sei . daß ein Waffm -
Mllstand zwischen Rußland uwd Armenien unwrzxichne -t worden sei .
Ja dksem Vertrag soll Rußbarch di ? Unabhängigkeit Armeniens
anerkannt haben - Die russischen Truppen halten noch einige Distrikte
in Arnremen bes«tzt . welche zurückgegeben werden sollen sobald der
Friiedensvenrag unterzeichnet ist-

Exkaiser Karl , König von Ungarn ?

Wien , 2« . Aug . Die „Chicago Tribüne " verbreitet die aben¬
teuerliche Meldung , daß Frankreich und England einer Besteigung
des Thrones durch Exkaiser Karl zugestimmt hätten - Es ist bekannt ,
daß in Ungarn eine starke monarchistische Bewegung besteht , was zu
soich -' r Meldung Anlaß geben konnte : man nimmt fedoch an . daß
«ine Verwirklichung dieses Gedankens eben nicht möglich ist . Die
»Neue Freu : Presse

" erklärt auch , daß sie die Meldung d«? amerika¬
nischen Zeitung nur unter vollem Vorbehalte wiedergeben kann .

Tie NeberwKchiMgskommission w Budapest .
Wie « , 2« . August . (Eigener Drahtbericht ) . Die ..Neue

Freie Presse " erfährt aus gut iniormiertcn politischen Kreisen , daß
die Vertreter der Tschechoslowakei, Jugoslaviens und Rumäniens
dem Obersten Rat ein Memorandum überreicht haben , in dem sie
ausführen , daß die Interalliierte Ueberwachunyskommissicm in Bu¬
dapest nicht in der Laae sei, ihre Ausgabe zu erfüllen , da die Ungarn
Mittel rnd Mexe srchtcn , die Tätigkeit der Kommission zu durch¬
kreuzen . Sie machen den Vorichlag , daß der Ueberwgchungskom -
^Ussion Vertreter der dre : Staaten als beratende Organe beigegeben
werden . Der Oberste Rat hat dieses Memorandum bisher nicht be¬
antwortet . Zwischen den Vertretern der genannten Staaten finden
Neuerlich Besprechungen statt , um eine Antwort des Obersten Rates

beschleunige » . ^

ver englische Arbeiteraktionsausschuß und die
Bergarbeiter.

London , 27. Aug . (Havasmeldung .) Das Aktionskomitee der
Arbeiterpartei sandte am Donnerstag abend an Lloyd George , Bal -
four und Kamenew folgendes Telegramm : Das Aktionskomitee , das
die ru sische Regierung veranlaßt hat , den einzigen Punkt ihrer Be¬
dingungen , dem die britische Regierung Widerstand entgegensetzte ,
fallen zu lassen , nimmt mit Befriedigung wahr , daß die Sowjetregte -
rung . der Absicht des Aktionskomitees entsprechend , alle Hindernisse ,
die einem Frieden zwischen Rußland und Polen im Wege gestanden
»aben . vermieden hat . Das Aktionskomitee ersucht nun die britische
Regierung dringend , in extenso die Bedingungen bekannt zu geben ,
unter denen sie bereit ist, den Frieden mit Rußland abzuschließen -
Es lade gleichfalls die russische Regierung ein , ihrerseits dasselbe
zu tun .

^ Paris , 28. Aug . (Eig . Drahtbericht .) Aus London wird ge¬
meldet : Das Ereignis des Tages ist die Intervention des Aktions¬
komitees der englischen Sowjets , das sich schon am 14. August , anläß¬
lich der Anerkennung der Regierung Wrangel , in die nusivärtigen
politischen Angelegenheiten mischen wollte . Der Entschluß des Aktions¬
komitees ist angesichts der Arbeiterlage in England von großer Be¬
deutung . Das Land steht vor dem Generalstreik der Berarbeiter .
Da aber diese Absicht aus allgemeinen Widerstand in der Bevöl¬
kerung stößt , wird sie in folgender Weise maskiert . Die Bergleute
verlangen , daß zwischen ihnen u :nd dem Publikum , der Ueberschuß
der Steuereinnahme aus /der Exportkohle verteilt wird . Diese
Steuer habe im letzten Jahre Kö Millionen Pfd . Sterlin betragen ,
also nach dem gegenwärtigen Kurse 3 Milliarden Franken . Gestern
ist in allen Kohlenbezirken Englands über den Streik abgestimmt
worden . Vorläufig kann das Ergebnis wegen der Zählung der
Stimmen noch n ^cht bekannt gegeben werden : es soll aber unzweiselhast
sein , daß der Streik beschlossen werden wird .

^ Ptt '-' is , 27. August . ( Eigener Drahtbencht ) . Nach Meldungen
aus London ergaben die ersten ^ r<?e>bnisse der Sireikabstimmung der
-̂ crgarbei 'er keinen klaren Eindruck . Obgleich d« s Endergebnis erst
Ends nächster Wache bekannt wird , kann man jetzt schon annehmen ,
daß d ? Bergarbeiter in den südlichen Bezirken im Verhältnis 4 zu I
Schließung der Bergwerke verlangen werden . Der einzige Distrikt ,
der sich gegen den Streik ausgesprochen hat . ist Nottingham . Von
«nacheilender Bedeutung wiiL> die für die nächsten Dienstag einbe¬
rufene Besprechung zwi-schen dem Bund der Bergarbe -ikr und den
V/rtr -tteru des EewerkschastsÄreibundcy der Eisenbahner . Transport -
arbc >: ier i'.wd Bergleuten sein - Die Moiirung der Eisenbahner und
TransportarHeiter wird vielleicht ausschlaggebend sein.

^ London , 27. Aug . (Eig . Drahtbericht .) Die erste Abstim .
mnng der Bergarbeiter ergab eine starke Mehrheit zu Gunsten des
Streiks . Elines und andere Führer , die zur Mäßigung mahnten ,
fanden bei der Arbeiterschaft keine Zustimmung .

! ! Kristiania , 27 . August . sEigener Drahtber ch^) . Die hiesigen
Kohlenimporteur « erhielten sin Telegramm aus Ncwcastle , nach dem
der Kohlenexport aus England bereits verboten ist . Offenbar steht
di>e Maßnahme im Zusammenhang mir dem drohenden Gruben -
arbeiterstreik .

Die irische Bewegung .
o . Basel , 27. Aug . < Eig . Bericht . ) „Daily Mail " meldet : Aus

Dublin wird berichtet , daß britische Truppenverstärkungen in Eork
eingetroffen sind und den Belagerungszustand verhängt haben . Man
ist einer weitverzweigten Verschwörung sinnfeinerischer Elemente
auf die Spur gekommen . Die Führer der Sinnfeiner wurden in
Cork und Llmerick verhastet .
Die Entscheidung über den Bürgermeister von Cor ? .

V Paris , 27. Aug . (Eig . Drahtbericht . ) Der ..Matin " meldet
aus London unterm 2K . August : Eine Lubliner Meldung besagt , daß
der Sekretär der irischen Friedenskonferenz in Beantwortung seines
Telegrammes , in welchem er die Befreiung des Bürgermeisters von
Eork erbat , folgende Antwort des Sekretärs des Ministeriums des
Aeußeren erhielt : „Bedaurc sehr , die Entscheidung ist voiu Kabinett
getroffen . Ich kann nichts daran ändern .

"

Zur Abreise Kamenews .
! ! Kopenhagen . 27. August . (Eigener Drahübevichk ) . Die

„Ti -w -s" schreiben , daß die wirkliche Ursache für die bevorstehende
Abreise von Krassm lind Kamensw darin bestehe , daß die Sowjets
Kamenew in Rußland nötig haben wegen der Niederlagen in Polen .
Kamcnew , der ein großer Organisator sei . soll eine ReA an die
Front übernehmen .

Gegen die Haltuug der belgischen Regiernng .
V Paris , 27. Aug . (Eig . Drahtbericht .) Die Linksliberalen

der belgischen Kammer baben eine Tagesordnung vorgeschlagen , in
welcher sie die Haltung der Regierung in der polnischen Frage be¬
dauern und die Minister Huysmans und Iahnson zu ihrer Skl -
lungnabme beglückwünschen . Sie sprachen den Wunsch aus . daß der
französisch-belgische Vertrag in aller Kürze realisiert werde .

England , Japan nnd die Bereinigte « Staaten .
ipu . New -TorZ . 28 . Aimust . Aus Washinatomr politischen

Kreisen wird , versichert , daß England zur Zeit ernste Versuche unter¬
nehme , um dl« Vere .nig .<ien Staaten zu einem Bündnii « mit England
zu veranlassen , das an die Stelle d-"s enalisch -javanischen Bündnisses
tristen soll . Die englisch? Regierung soll der Auffassung fein , daß
Japans Wiltstellung keine Bedeutung mehr für de neuen Verhält¬
nisse habe und daß um den Frieden in Ostasien zu sichern, ein Bund
zwischen England und Amerika der sich den Schutz Chinas zur Pflicht
mache , weit gröbere Garcr .? iiien zur Erhaltung des Frieden - bieten
könne , als di-c Verbindung mit Japan . En «land soll die Interessen
Australiens ün>d Kanadas mit in das Bündnis hereinzubringen suchen,
das es mit Amerika schließen will . Um aber die Feindschaft Japans
auszuschalten und zu verhindern , da5> Deutschland in Ostasien neue
Verbindungen suchen könne , soll der Vorschlag Englands dahingehen ,
daß «« tseder bside Staaten . England und Amerika aber England
allein mit Japan «in besonderes Bündnis schließen , rvelchev «Mr
rein wirtschaftlichen Charakters fern soll und sich nicht mehr auf mili¬
tärische Verpflichtungen stützen soll .

T >' »- französischen EtttschKdigungs «msYriichc .

ipu . Psris . 2K - August . Di « französischen Fiimnzpoliükr haben
nochmals alle Schäden , welch, Frankreich mit der deutschen Ent¬
schädigung beseitigim will , berechnet und kommen M dem Resultate ,
daß nicht weniger als 8V Mill ^ rden M verlangen sind . Der Regie¬
rung hat man auch einen Vorschlag gemacht , in wel -l-sr Zeit Frank¬
reich über diese Sunm >o oerfii ^ en nuiß . Danach wird stssm'kert . daß
die Abzahlungen Deutschland « schon vom dritten Jahr « ab so hoch fein
müßten , daß die letzte Rate im Jahre IlM gezahlt werde . Di« Regie -
rungskoimnission ist jetzt mit der Durcharbeitung d -s Materials be¬
schäftigst, das in der kommenden Woche noch «inem Ministerrat vor -
«elegt wi- d. .. . . .

Das preuß. Ministerium für Volkswohlfahrt.
von

Staatsminister a. D . Hirsch.
Ebenso wichtig wie der Wiederaufbau unseres Wirtschaftslebens

ist die Wicdererstarkung unserer Volkskraft . Wie der Krieg dem
deutschen Volkskörper als ganzem , so hat er auch dem Körper des
einzelnen Individuums gewaltige Schädigungen zugefügt . Die An¬
strengungen im Felde , die Entbehrungen in der Heimat werden sich
noch auf Generationen hinaus schwer rächen , Krankheit und Tod
bringende Bazillen finden in dem geschwächten Organismus einen
günstigen Nährboden , die Sterblichkeit der Säuglinge und der her -,
anwachsenden Jugend weist ein « steigende Kurve auf . die Tuber -
kulo '

e fordert ihre Opfer und sie findet sie namentlich in den Groß¬
städten mit ihrem Wohnungselend . Vergebens werden die ungezähl¬
ten Summen dcr Versicherungsanstalten und der Gemeinden im
Kampf gegen die Volkskrankheiten ausgegeben sein , das Kapital
wird keine Zinsen tragen , wenn es nicht gelingt , alle Kräfte der
Gesundung unseres Volkes dienstbar HU machen .

Es ist deshalb freudig zu begrüßen , daß die erst« nach dem Zu¬
sammenbruch ordnungsmäßig gebildete preußische Regierung in rich¬
tiger Erkenntnis ihrer Aufgabe ein besonderes Ministerium für
Volkswohlfahrt errichtet hat . Der Plan ist nicht neu , wiederholt ist
er in den letzten Jahrzehnten erwogen worden , aber zur Verwirk¬

lichung fehlte es an der nötigen Erkenntnis , ganz abgesehen davon ,
daß die frühere Regierung vor den Ausgaben zurückschreckte , die die

Lösung einer so wichtigen Kulturaufgabe erforderte . Welcher Geist
ehedem in den Ministerien herrschte , dafür legen beredtes Zeugnis
ab die Worte eines hervorragenden Mitgliedes der Medizinalabtei¬
lung des preußischen Ministeriums des Innern :

„Wer wie ich 10 Jahre lang das zweifelhafte Vergnügen gehabt
hat , die Beratungen des Staatshaushaltes zwischen der Medizinal -
und der Finanzverwaltung in Preußen mitzuerleben , der bewahrt
die bittere Erinnerung , daß im Vergleich zu ihnen der Schacher
um eine alte Hose auf dem seligen Berliner Mühlendamm einer ge¬
wissen Großzügigkeit nicht entbehrte . Wenn es nach langem Feilschen
endlich gelungen war , dem Finanzressort die Zustimmung zu ge¬
wissen Aufwendungen zu entreißen , so war damit noch lange nicht
gesagt , daß sie auch benutzt werden durften . Die Finanzverwaltung
behielt sich nämlich möglichst ihre Zustimmung zu jeder einzelnen
Ausgabe vor . fand immer Gründe , sie nicht zu bewilligen , und so
wurde schließlich das ausgesetzte Geld tatsächlich oft nicht aus¬
gegeben "

Echt meußische Sparsamkeit ! Leider am unrechten Orte . So
derb die Kritik ist . so berechtigt ist sie . Bedenkt man . daß schon vor
dem Kriege alljährlich allein an Tuberkulose 1MV00 Menschen in

Deutschland starben , t^ ren Arbeitskraft schlecht gerechnet «inen Wert
von zwei Milliarden Mar ? repräsentierte , io hat man « in ungefähren
Begriff von der Kapitaksanlage . die dadurch verloren geht . Heute ,
wo mir aus die Arbeit eines jeden Einzelnen angewiesen sind , werden
sich die '-e Verluste dopvelt und dreifach fühlbar machen .

Das preußische Mohlfabrtsministerium stellt sich nnn di « Auf¬
gabe . alle Kräfte zusammenzufassen , um das Volk der Gesunduna ent -

gegenzuführen . dcr seelisck^ n sowohl als auch der körperlichen Gesun -

dung .
°5bm ist angegliedert die vom Ministerium des Inn «rn los¬

gelöst « Midizinalabteilung . dcr Mutter - und Säuglinasschutz . der

Kamps gegen Tuberkulose . Alkoholismus . Geschlechtskrankheiten und

sonstige Volkskrankheiten . wie ihm überhaupt die gesamte Neuregelung
untres Gesundheitswesens , obliegt . Das in Vorbereitung befind -

liche Hebammengesetz wird seine Wirkungen nicht verfehlen , es wird

eines der Mittel , natürlich nicht das einzige Mittel , zur Eindamm -

UNH der Sä -ULlipstLsterblichkeit und der Sterblichkeit im Wochenbett
bilden . Das gesamte Med '> inalwef «n wird einer Reform unterzogen

vor allem wird mehr Gewicht als bisher gelegt werden müssen aus
der Erkenntnis des Zusammenbanges zwischen Krankheit auf der

einen , wirtschaftlichen Verhältnissen auf der andern Seite . Ins -

besonder « bedarf das Wobnungswesen . mit dessen Bearbeitung cm «

andere Abteilung des Ministeriums betraut ist . eingehender und sorg¬

samer Pfleg « . Was unter den traurigen Verhältnissen , unter denen

wir zu leben gezwungen sind , möglich ist. um neue^ gesunde Wohn¬

ungen zu erstellen , muß geschehen , die private Bautätigkeit muß an¬

geregt . das Streben der Bauaenossenschasten und der Gemeinden ge¬
fördert . es darf nicht mit Mitteln gekargt werden , um zu verhüten ,
daß weite Teile der Menschheit infolge Obdachlosigkeit zu einem tie¬

rischen Dasein verurteilt werden . Ein reiches Arbeitsfeld eröffnet sich
einer dritten Abteilung , die di « Organisationen der freien Liebes -

tätigkeit zusammenzufassen und in sozialpolitisch richtige Bahnen zu
lenken hat und nicht in letzter Linie dcr sittlich gefährdeten Jugend

ihre Aufmerksamkeit zuwenden wird .
Schwer sind die Wunden , die der Krieg geschlagen hat . Zu der

Zerrüttung des Wirtschaftslebens kommt die Schwächung der korper -

lichen und der seelischen Kräfte untres Volkes . Mehr als « ine Er¬

scheinung der litzten Monate findet ihre Erklärung nur in der Er¬

krankung «in «s internationalen , abgearbeiteten Volkes . Soll das VoN

gesunden , soll es wieder in seiner früheren Kraft dastehen , dann muß

jeder Einzelne sein ganzes Ich in den Dienst der Gesamtheit stellen .

Das Vertrauen zum deutschen Volke ist nicht geschwunden , es wird sich

von den schrecklichen SchicksalsMägen erholen , wenn auch n,cht sofort

so doch in absehbarer Zeit . Das deutsche Volk wird «esunden und

mit ihm die deutsche Volkswirtschaft . Diesen Gesundungsvrozeß zu

beschleunigen , dazu ist allen voran das Ministerium für Volks -

wohlfabrt berufen . Möge es tatkräftige Unterstützung Mden ! Möge

ihm allseits die Hilfe werd en , auf die es berechtigten Anspruch hat «

Gin Aübler ?
--- H«m-Surg . SS . August . Im ..Fremdenblatt " tritt Max War -

bur « den Auslassungen desBerliner Korrespondenten der „Fmanziel
News " entgegen , der behauptet , eine führende Persönlichkeit der Fi -

nanzwelt habe ihm erklärt , daß die einzige Rettvna für Deutschland

sei , wenn es seine Finanzen unter die alliierte Kontrolle stelle . Er

bezweifelt stark , daß eine führende Persönlichkeit diese Ansicht ge¬

äußert haben könne . Deutschland werde aus eigener Kraft allen seinen

Verpflichtungen genügen , wenn sie nicht über das Mögliche . ' naus -

geben . Tun sie das , dann könne auch eine alliierte Kontrolle nicht

Kundgebungen in Mülhausen .
« etr » ldb «ra . 27 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) In Mülhausen

h«Hen die Sozialisten «in « von ^ »senden besuchte Protestversamm -

lung gegen die neue Kriegsgefahr veranstaltet Nach Schluß der

Versammlung bildete sich ein Zug . dem ein Kolonialsoldat mit einer

roten Fahne voranging . An der Unterpras «ktur stellt « sich kr Un -

terpräfekt Gasser mit mehreren Gendarmen dem Zug in den Weg

und verlangte die Ablieferung der Fahne . Das wurde verweigert .

Worauf die Zuzteilnsihiner gegen den Präsekten und die TendarmeA

tätlich vorgingen und sie zwangen, sich zurückzuziehen.



M - l5- » . Vavlsche presse . SWenSSsa « . Fr «ttas . dm 27 . N «s«st ! SR . Nr . MV .

Aus Baden .
Die Bestellung der Untersuchungsrichter bei den

Landgerichten .
Anstelle des auf seinen Antrag vom Amt als Untersuchungs¬

richter beim Landgericht Karlsruhe enthobene Landgertchtsrat Dr .Koelle ist Landgerichtsrat Dr . Ott in Karlsruhe zum Untersuchungs¬
richter bis zum Schlug des laufenden Jahres ernannt worden . Wei¬ter wurden als Unlcrsuchungsrichterstellvertreter bestellt ' Beim
Landgericht Offenburg neben dem Landgerichtsrat Einwächter und
anstelle des zun: Oberamtsrichter in Säckingen ernannten Land¬
gerichtsrat Greiner , der zum Landgerichtsrat ernannte Oberamts¬
richter Frhr . Röder von Diersburg in Offenburg . Beim
Landgericht Mannheim anstelle des zum Oberamtsrichter in Mann¬
heim ernannten Landgerichtsrat Laubberger , Landgerichtsrat Dr .Frank daselbst .

Die Beschäftigung der Schwerbeschädigt ?«.
» . Vom Reichsbund der Krieasbelchiidigten . KrtegsteilneHmer und KriegS -HmterbUcbenen . Bezirksverein Karlsruhe , wird uns geschrieben :. Die Beschäftig » » « der Schwerbeschädigten ist durchein Reicvsgeiev geregelt . Nach diesem sind ille Betriebe und Behörden , dieLs Z-crsonen beschästigen (männliche und weibliche » verpflichtet . einen Schwer¬beschädigten einzustellen . Gröbere Betriebe und Behörden muffen aus 50 Ar¬beitnehmer einen SMvWbeschädigten beschästigen . Als livwerbcschädiai giltjeder Kriegs - oder Unsallverlevte , der über erwerbsunsühig ist ! au »-
nabmsweise kann die Haupt -Mrsorgestclle auch solche Invaliden als Schwer ,beschädigte bezeichnen , die weniger als 50A> crwerbSunsähtg sind .Km groken und ganzen kann nun gesagt werden , dak die Bestimmungendes Gesetzes seitens der Arbeitgeber eingehalten werden . Die Hauvt -Nür -sorgcllelle ist berechtigt und verpflichtet , gegen säumige Firmen und Behördenstrafend einzuschreiten . Bisher bat sie von diesem Rechte noch keinen Ge¬brauch gemacht . Einige Firmen und Behörden machen bezüglich der Ein -stellung recht unrülimliche Ausnahmen .

In der heutigen Zeit der wirtschaftlichen Krisis fällt es sehr schwer , dieaus den Lazaretten »ur Entlassung kommenden Schwerbeschädigten unter, »-bringen . Diese Leute sind oft jahrelang im Lazarett gewesen und es wäredringend notwendig , dab sie sofort bei ihrer Entlassung einer BerufstätigkeitzugesiiHrt werden könnten . Durch den lange » Lazarcttansenthalt haben dieLeute zumeist seelisch schwer gelitten . Die Arbeitgeber und insbesondere dieBetriebsräte , würden dadurch das ; sie in ihren Betrieben Umschau haltennach Stellen , welch« durch Schwerbeschädigte besetzt werden können und diesedurch solche besehen lasten , eine wirklich gute und nützliche Tat vollbringen .Nur dadurch das , es möglich wird , die zur Entlastimg Kommenden soforteinem Berufe zuzuführen , kann der Geist der Unzusrisdenbeit . der zweifels¬ohne in allen Lazaretten herrscht , aus diesen gebannt werdenDie Schwerbeschädigten beziehen zumeist bei Arbeitslosigkeit Erwerbs «lofen - Unterftiivung nnd sind auf die Anwendungen der Kricgslürsoraebcbör -den angewiesen . Soweit Rentenempfänger Erwerbsloscnunlerslüvunn be¬ziehen . wird ihnen ein Teil der Reute an der ErwerbSlosenuntcrsrübnna inAbzug gebracht . Die Meinung , als ob die Rentenemvfänncr . zumal die
schwerbeschädigten . Erwerbsloienfürsorgegelder und Renten beziehen , ist alsoirrig . Auch aus diesen Gründen ist es notwendig , dak überall , wo nurirgend möglich , wr Schwerbeschädigte Stellen geschaffen werden . '

AnS dem Staatsanzeiger .
Das Ministerium des ZsultuS und Unterrichts bat unter dem U . Augustl t» gleicher Eigenschaft versetzt : den Zeichenlehrer s?ranz Ziegel -Mülle r an der Bürgerschule in Rielasingen an die Realschule in S naen a .SDas Ministerium des Kultus und UntrrichtS bot unter dem 1l . Augustd . I . den früheren Rcalschulkandidaten Ludwig Laub , zurzeit Brivatlehrerin Heidelberg , uim Reallekrer an der Realschule in Kenzingen ernanntDas Ministerium des Kultus nnd UnterriS !? bat unter dem II . Augustd . ? ! den srübcren elsSssischen Zeichenlehrer Eduard Redm . zuletzt inRirheim i . E . . zum Zeichenlehrer an der Neals -Inie in Ebringen ernannt .

dt . Mannheim . 2K . Aug . Der gewerkschaftlich -genossenschaftlicheVerbraucherverband hält der Öffentlichkeit als warnendes Erempelseine Erfahrungen vor , die er in dem Bestreben , für Obst Erzeuger -
Höchstpreise einzuführen , mit dem zuständigen Ministerium gemachthat . Das Ministerium lehnte die abermalige Festsetzung von Höchst -
oder Richtpreisen strikte ab mit der Begründung , das; alle derartigenbehördlichen Regelungen bisher von der Bevölkerung in wei¬tem Umfange mißachtet , häufig sogar verhöhnt wurden , sodaß sievollständig zwecklos seien

dt . Mannheim . 2». Aug . Die Oberrheinische Eisenbahngesell¬schaft hat bekanntlich unter schweren finanziellen Schwierigkeiten zurümpfen und strebt die Verreichlichung an , da die staatliche Unter -
stutzung ihr nur bis 1 . Oktober gewährt wirb . Der Verreichlichungwiderstrebt aber die Stadt Mannheim , die die Mehrzahl der Aktienin ihrem Besitz hat .

. : Mannheim , ÄZ. Aug . Es wird uns mitgeteilt , daß am Sonn¬
tag , den 2g. August , und am Sonntag , den S . September , auf der
Badischen Bahn ein Vorzug eingelegt wird für die Strecke Heidel¬berg —Mannheim , der in Heidelberg nachm . 1.20 Uhr abfährt , fernerauf der Strecke Waghäusel —Mannheim mit Abfahrt 12.36 Uhr in
Waghäusel . Diese Züge halten auf allen Stationen . An sämtlichendrei Renntagen werden außerdem die für die rechtzeitige Ankunft zuden Pferderennen in Betracht kommenden Züge verstärkt werden und
Zwar durch sämtliche Dahnen , welche in Mannheim einlaufen , des
badischen , pfälzischen und preußischen Nahverkehrs sowie der Neben -
vnd Vorortbahnen . In der gleichen Weise werden abends nachSchluß der Pferderennen für die Heimfahrt Verstärkungen eingelegtsein .

: ? : ZSaldkirK . 28 . Angust . Der Gemeinderat bat vorbehaltlichoer Zustimmung des Bürgerausschusse ? das Inventar de : Privalreal -fchule von Direktor ' Plähn um deri Betrag von 160 000 -F arvgekcni ' tand will zur Instandsetzuna der Räumlichkeiten der hier zu errich¬tenden Bürgerschule evtl . auck» d-' r Gewerbeschule ein Ansehen von18 000 -nzfncbmen .
o . Lörrach , 27. Aug . fEig . Drahtbericht .) Wie die „Basier

Rachrichten " melden , sind in Basel eine Anzahl badischer
Eisenbahner verhaftet worden , die in den Güterhallen am
badischen Bahnhofe Warendiebstähle verübt hatten .

: : Hattingen b . Gückingen , 28. August . Die Arbeiter am Straßen ^bau Hattingen stnd w gen Lohnforderungen in den Ausstand ge¬treten , weil der von der Waffer . und Straßenbauinspektion Säckingenkrenchmigte Nachtraa von der Aufsichtsbehörde gestrichen wurde undauch die Gemeinde die Lobnzulaae abgelehnt hat .x Billingen . 25. Aug . Die schwerste deutsche Güterzugs -
»taichine „ G 12 " bat am Dienstag zum erstenmal die Sähen desSchwarzwilds erklommen . Ihre Leistung berechtigt zu den besten Hoff¬

nungen : denn dieses Ungetüm schleppt«. laut . Bill . Volksbl .
"

, etwa 500Tonnen bis Sommerau , wo bisher n solcher Tonnenzahl zwei oderdrei Maschinen beiwtigt wurden . Hier mach? sich die Verreichlichungder deutschen Bahnen schon bemerkbar : die Maschinen werden dorthingeschickt , wo sie am nötigsten find . Sollten diese Niesenrnaschjn - n sichauf dem Schwarzwold bewähren , so können wir hier aus einen Güter -zugsverkehr rechnen , der die Hochkonjunktur jähre 1S12 und 1313 in denSchatten stellt .
^ Villingen , 28. August . Die Gendarmerie verhaftete einenhier und 2 in Schwenningen wohnhafte Italiener , die 60 Pfund ineiner Osfenburger Gerberei gestohlenes Leder mit sich führten . DasLeder wurde beschlagnahmt . Bei der Untersuchung wurde auch nocheine Anzahl Taschenuhren gefunden , die wahrscheinlich ebenfalls ge¬stohlen wurden .
O Donaurschmgen , 26. August . ' Heute nachmittag wurde in den

fürstlich Fllrstenbergischen Sammlungen ein kleinesfetwa 15X25 Zentimeter großes , ahne Rahmen ) Oelgemäld « derKonstanter Künstlerin Maria Ellenrieder entwendet . Dargestellt sinddvn jener süßen Engelsfiguren . singend auf ein Notenblatt blicksnd.Der Dieb benutzte einen Augenblick , in welchem der diensthabende
Diener den Saal verlassen hatte . Alle Kunstfreunde , Müssen undHändler werden auf diesen Diebstahl auf>merksam gemacht und gs-beten ^ twaigs Spuren der Leitung v^s Fürstlichen Instituts für Kunstund Wissenschaft mitzuteilen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . den 27 . August .

Wer bleibt bei der Reichswehr .
ha . Die Verringerung des Heeres macht besondere Schwierig¬keiten bei der Auswahl der Verbleibenden . Für die Unteroffizierehat der Chef der Heeresleitung jetzt die näheren Bestimmungen ge¬troffen . Sämtlich ? Unteroffiziere werden , wie seinerzeit die Offizier « ,klassifiziert . Hierfür werden Listen zunächst innerhalb der Kom¬

pagnie , Eskadron usp>., dann innerhalb der Bataillone . Kavallerie -
Regimenter , Abteilungen usw . aufgestellt . Das Urteil ist bei Kapi¬tulanten nach den beiden Sichtungsergebnissen zu bilden , sonst nach
sämtlichen Beurteilungen . In erster Linse sind die moralischen
Eigenschaften zu bewerten , dann Fübrung , Leistungen und Fähig¬keiten . Sofern es sich um Gleichbewertete bandelt , sind häusliche
Verhältnisse . Verdienste im Kriege und besonders Auszeichnungen
zu berücksichtigen . Die Klassifizierung erfolgt nicht innerhalb der
einzelnen Dienstgrade , sondern zunächst innerhalb des gesamten Un¬
teroffizierkorps der Kompagnie u 'w . . dann innerhalb des gesamten
Bataillons usw . Von den übrigbleibenden planmäßigen Unter -
osfizierstellen können bis 50 Prozent mit Richtkapitulanten besetzetwerden . Die Zahl der überplanmäßigen Unteroffiziere bei den
Truppen und Formationen dürfen nur noch 50 Prozent , bei den
Stäben , Behörden und Schulen 100 Prozent betragen . Dies gilt
vom 1 . Oktober an . Bis zum 31 . Dezember können die Stellen durch
Mannschaften besetzt werden . Auf Ausbildung im Gasschutzdienstwird Wert gelegt .

) ! ( Eisenbahn -Diebstähle . Dieser Tage wurden umfang¬
reiche Diebstähle auf dem Güterbahnhof entdeckt . Neun Per¬
sonen , Rangierer und Schirrmacher, wurden dieserhalb in
Untersuchungshast genommen . Es handelt sich, wie wir er¬
fahren , um Güter , die kürzlich hier angehalten worden sind ,
weil sie angeblich den Polen zulanciert werden sollten . Plom¬
bierte Wagen wurden aufgerissen und daraus vorwiegend Be¬
kleidungsstücke entwendet .

Ks. Wied » dnrchgehende Fahrkortn , nach Italiem . Im Verkehr
mit Italien gibt es wieder durchgehende Fahrkarten von deutschen
Stationen über den Brenner vom 1 . September an . Auch Reisegepäck
wird dann wieder durchgehend nach Italien über München und Kuf¬
stein abgefertigt . Bekanntlich läuft schon seit einiger Zeit ein Wa¬
gen 1 . und 2. Klasse zwischen Berlin und Rom über Leipzig , Hof und
München . Durchgehende Fahrkarten nach Italien werden ausgegeben
in Berlin , BraunÄiweig , Bremen , Breslau , Kassel , Koblenz . Köln ,
Kottbus , Dessau , Frankfurt a. M . , Görlitz , Köttingen , Halle . Ham¬
burg , Hannover . Harburg , Leipzig , Liegntz , Magdeburg . Mainz , Mar -
bur <?, Saarbrücken , Stettin , Trier , Wiesbaden , Stuttgart . München ,
Nürnberg usw .

<4 Der Männergefangverei « Karlsruhe hielt am verganyenen
Sonntag im Garten des FeldschlößcbeitS sein Kinderfest ab . Trotzdem
es der Wettergott mit der Jugend nicht gut meinte , hatten «s doch die
Anaehörigen und Freunde des Vereins sich nicht nehmen lassen , ihr ?
Jugend zu den verschiedenen Belustigungen hinzuführen . So fand
das Kasperletheater sowie Eierlausen großen Beifall . Bei Eintreten
des Regens wurde dann daS Fest unter den Klängen des Musikve-r»
eins „ Harmonie " in den Räumen des Lokals fortgesetzt .

r-t- Das Paul Lincke-Sonderkonzert da» am nächsten Sonntag
nachmittags von 4— >/?7 Uhr im Stadtgarten sbei schlechter Witterung
im großen Festhallesaall stattfindet , wird mn . eigene Kompositionendes bekannten und beliebten Meisters bringen . Es ist von der Abend -
veranstmluing in der Festhalle , dem SonrinernachtSball tmit Kabarett ) ,insofern unabhängig , als für beide Veranstaltungen getrennte Ein -
trittspreise erhoben weisen und di!e Betucher des SomniernachtLballes
lediglich den Eintrittspreis für Tan « und Kabarett ilO ^ zu zahlenhab -n . Nach dein ganzen Verlauf und der günstigen Aufnahme , die
der Sominernach . s-ball vom vergangenen Mittwoch gesunken hat , dürste
auch dieser Veranstaltuna ein Zolles Gelangen beschiet>en sein . L ^ncke
wird daS Ballorchester persönlich dirigieren , während für die ganzekürMerisck ? Leitung des Abenos . Hofsolotärmer a . D . Ällegri . gewon¬nen worden ist.

8 Diebstähle . Am 25. und 26. ds - Mts . wurden in verschieden« »
Gegenden hiesiger Stccdt durch unbekannte Täter sechs Fahrräder
entwendet . Außerdem wurden pestern nachmittag am Hauptbahnhof
hier beim Einsteigen in «inen O -Zug auf Bahnsteig < zwe-i Reisenden

ihre Brieftaschen mit 400 bezro- IVO ul Inhalt durch eine « Unbt
kannten gestohlen

h Verhaftet wurden : eine Dienstmagd auS St . Amorin weg«
Diebstahls von Kleidungsstücken >m Werte von 7W0 eine Arbe .teni
aus Freibura wegen Betrags , ein Naturheilkundiger aus Wilhelms
Hafen wegen Mehlschietungen . -in Taglöhner von hier , und ein Gärt¬
ner aus Freiburg wegen Diebstahls : ferner ein 20 Jahre alter Kauf¬
mann aus Hambura und e ^n 20 Jahre alter . Masckinen '. echniker aus
Berlin , die Vrillamtrinae im Besitze hatten , über deren Herkunft
sich nicht auslveiser . konnten , ierner ein Verivalter aus D '.nSdorf , det
sich durch Patentanineldungen größere Beträge erschwindelte um
schließlich ein Taglöhner von hier wegen Betrugs und Urkunde »
fäl schung. '

Eingesandt .
Vadische Woche,

Unsere Vaterstadt hat sich nie durch geräuschvollen Verkehr aus «
gezeichnet . Vielleicht war dies auch ein Vorzug , der das Leben vor«
nehm erscheinen ließ . Nach dem Kriegsausgang , nach dem Wegiau
des Hofes und des Militärs ist es hier aber doch rechi still geworden -
Vurn iucht nach Ersatz , um nicht » rnz zur Prov .-nz , u werden .

Seit einiger Ze ! t verkünden große Plakate , daß in der Landes »
Hauptstadt vom 18 . bis 26. September 1620 eine „ BadiiÄ ».' Wocl>e " üaib
sinket . Ein erlesenes Programm soll aufgestellt werden . Badi ' che
Kunst und Wissenschaft werden sich in bestem Licht zeigen . Sportlich «
Veranstaltungen werden ang kündigt und zeigen . i» k man auch
werbenden Kräfte der Leibesübungen erkannt bat . Wenn , die Vev
bände ihre Verbindungen ausnützen und den Teilnehin -. rkreiS an de»
Wettkämpfen tunlichst arn ganz Baden ausdehnen , düri .e der b^
absichtigte Zweck au 'b erreicht werden . Es wird d eS allerdings bei
der kurzen Zeit nickt leicbt fein . Jedenfalls aber sollte zur Richtschnur
dienen , daß die geplanten Veranstaltungen über den Rahmen del
üblichen sonntäglichen Darbietungen heraustreen .

Doch etwas scheint mir bei dieser „Badischen Woche" zu fehlen-
DaS ist zur ErMnung e -n wirkliches und rieiniges »B a d i s ch e i
Vollst est " in der Hauptstadt . Einst haben die großartigen Fest»
züge anläßlich von Jubiläen des Fürstenhauses ganz Baden aus die
Füße nach der Residm » gebracht . Etwas Sehnliches . Gleichwertige »
jetzt au schaffen , ist umnöglich .

Aber nicht uniuö,t >lich scheint mir ein bescheidener Feftzua m "
Volksfest unter B teiligung der gesamten Einwohnerschast etwa !
Tage vor Beginn der eigentlichen „ Badischen Woche' , wenn auch nicht
dieses , so vielleicht im näcki 'en Jahr .

Da kommen die Turner d ' e Fußballer , die Leichtathleten , di«
Ruderer , die Sckavimnier , die Radfahrer und all ' die vielen aitderett
Sportler in ihren fa '. h ' n r̂ohen Bekl idungen . Sie tra, »-n die Ab»
zeitigen ihres Sporte « oder verkörpern ihn in , kleiner , oder große «
Gruppen . Di - Schützen . Jäoer . Wanderer , die ianges ^rochn Man «
ner der Gefangvereine usw . dürsei n -cht fehlen . Die gesamt « Schul¬
jugend macht mit und soll durch oecigneie Darstellungen im FrstaiB
auffallen . Webende Fahnen und Standarten der vielen Korporoti »
nen geben ein festliches Bild . Die Musikvereine und -.Kapellen , Man -
dolinengesellfchaften usw . sorgen sür L den . Jeder Verein verkörve ^möglichst originell seine Bestrebungen im Festzug . Durch die sestl «
geflaggte Stadt bewegt sich der Festzug nach dem Parkeingana a >«
Ende der Ahamauer . Dort unter den alten Bäumen auf den weite »
Gvasflächen denke ich mir den gegebenen Platz für »in wirkliche?
Volksfest . Fliegende Stände sorgen sür Erfrischungen . Wettkämpf «
Gesangs , und Musikvorträg « ^ der einzelnen Vereine , Reigen und
SpiÄe der Schuljugend , Tänze für die ältere Jugend . Ausxeichnungei «
der schönsten Gruppen im Fest -nig usw . verkürzen die Zeit nn» bei
hereinbrechender Dunkelheit gehts unter Sang und Klang nach bei»
Marktplatz wo der Zug sieh auflöst und das Fest seinen AuSklanSin den vielen Lokalen der Stadt findet .Das ist der Beginn der „ Badiichen Woche"

, dem sich künstlerisch«
und sportliche Darbietungen in den nächsten Tagen am'cklieken . E?
wäre der Anfang für e^n späteres „ BadifcheS Volksfest "

, das sei «
Seitenstück im Parktest üu Ma .iirheim -LudwigShasen , im Cannstattet
Volksfest , im Oktobersest vi München , oder im Fest am der Vog - l«
wiese zu Dresden finden soll und originelles Leben und Treiben ,«unsere Vaterstadt bringen dürfte . A . M.
Wetternachrichtendienst der dad . Landeowetterwart« tn Karlseah«.

AtZ-iemelnc WittcrunaSvbersjcht . Unter dem wacdlendtn !5tnoru <l de« » eUI' ax »
HochdruttgcHlclcS llehen gcjlern die RcaeniSlle lest überall noch, «ur i>«
Bodensecgebtct ist eS noch zu NicdcrsldlAgen gekommen . Uetier «an» Surov «
Wehen nördliehe Winde . lo dak des whlc Wetter andült . — Da da» WcsidcxA
slch weiter eftwärls ausbreitet , ist mit baldiger Anibeiteruna »n rcck»icn .

BoranSsichtlick >e W !tter » i!„ bis TnniStaa . SS . Aumist na<t„S : Hett'Weise heiter , trocken , nach kalter Nacbt am Taae etwas Würmer.

Keine venn 8ie Onztinent »!«
^ b; » tic trazzen. Queck ihre «rc^r«
ttaitb - rl-eit — l .?6er üdei -treSen «j —
verrinzeen 8ie Ihre 8i»
hzhen «izhei e! »^Nzct> veiche » ( -»»»
un6 erkökte (Zehleiztuoe . Verl»oUe»

Zi« von Ihr ««» 5ehutu »»ch«

Ein Märchen.
Von Max Jungnickel . '

Es war einmal ein Kinderherz , das lag schlafend auf demRücken einer Nachtigall .
Die Sommernacht war mondblau .
Und wie das Dorf , mit den erlöschenden Fensteraugen , das

Kinderherz auf dem Rücken der Nachtigall schlafen sah . fing es an zulauschen und zu grübeln .
Es hallte aus dem Schöße vergessene Wiegensprüche . verflogene

Flüche : abergläubische Formeln aus zerlesenen Traumbüchern und
den knorrigen Bauernsegen aus der Dorfkirche .

Das Dorf weckte die Tränen auf , di« in einem angeschimmelten
Tebetluche lagen .

Verirrte ? Sensendengeln schüttelte das Dorf ans nachtgrauen
Mantel . Und Wiegenfprüche und Traumbuchformeln , Bauernsegen
und Bauernfluch , Tränen und Sensendengeln flogen hinter der Nach¬
tigall her . mit dem schlafenden Kinderherzen auf dem Rücken.

Und die Nachtigall jauchzte und triumphierte .
Die Sterne kamen leise und lauschend , wie auf Zehen , übers

Dorf .
Der nächtliche Bach hielt das Rauschen an . wartete auf die

Nachtigall mit dem Kinderherzen , und trank das Bild der beiden
gierig in seinen kalten Spiegel .

Die Flügel der Mühle zitterten , griffen ein paar Töne ans
dem Nachtigallenlied und ließen sie in das Korn hineintropfen .

Das Kinderherz lächelte im Traum .
Die Dorfglocke barg das Lächeln unter ihren grauen , rauhen

Mantel . Die Nachtigall sang einen Brautkranz übers ganze Dorf .
Und nun erwachte das Kinderherz , öffnete lächelnd die kleine Kammer
und ließ sie ein , die wundersamen Gesellen : Wiegenspriiche , Flüche ,
Traumbuchregeln , Bauern '

egen und Tränen und Sensendengeln .
Und die wohnen nun in dem warmen Dorfkinderherzen und

regen sich dort drin , und lächeln und kichern.
Eines Tages aber werden sie wundergrog und tanzen.

Theater und Literatur «
— Ein Erfolg des Thcateroem -nnd . gedankens . Als vor wenigen

Monaben der Fortbestand des Leipzigers Schauspielhau¬
ses für die nächsten Jahre in Frage gestellt erschien , wandte sich
Fritz Viehweg , der Direktor des Thzaiers mit einem Notschrei
an d e Oeffentlichkeit und forderte zur Gründung einer „ Theater -
glemeinde Schauspielhaus " auf . Als Gründungstag soll
der IS - September d . I . Helten . Aber schon jetzt ist. da die Teilnahme
an den Zeichnungen recht rege war , das Unternehmen
sichergestellt ; donn die Hälfte der Zeichnerzahl , womit
ursprünglich gerechnet wurde , genügt bereits und ist auch schon er¬
reicht . Die Mitgl -iöderschast der Theatergemeinde erwirb ! , wer die
Summv von 12S Mark , die nach drei Jahren zur Rückzahlung auf¬
gekündigt werden kann , zeichnet und sich verpflichtet , das Theater alle
drei Wochen an einem beliebigen Tage gegen sin mäßiges Eintritts¬
geld (Mittlerer Preis 6 Mark ) zu besuchen, das für Richtmitgilieder
auf das Doppelt erhöht wird . Durch die Mitgliedschaft wird der
Zeichner Mitbesitzer des Theaters , das — ein besonders
günstiger Umstand — z. Zt . zum Friedenspreis erworben werken kann .
Die Zeichnungsliisten liegen natürlich noch weiter aus : es ist dcnr ' t
zu rechnen , daß sich die Teilnehmerzahl noch wesentlich erhöht . Das
System wird bei so günstigem Ergebnis nun wohl auch anderen Thea¬
tern , die um ihr Weiterbestehen iii Sorge lein müsien , zum Mu ' Ser
dienen . Fritz Viehweg , der es zum ersten Mals anwendet ,
war ehedem Dramaturg des Thentrrs . wurde nach dem Tode des
Direktors Anton Hartmann der künstlerische Leiier und später selbst
Direktor . Es weht seitdem in dem anheimelnden Bau wieder ein
erquickender frischer Geist .

X Die Notgemeinschaft der deutschen Wissenschaft . Die unter dem
Vorsitze des früheren preußischen Kultusministers Schmidt siebende
Notgemeinschaft der deutschen Wissenschaft ist im Begriff , in Verbin¬
dung mit dem Neichsministerium des Innern und dem Reichsfinanz¬
ministerium eine große Hilfsaktion für die deutsche Wissenschaft ein¬
zuleiten . In die Zuständigkeit der einzelnen Länder will das Reich
in keiner Weise eingreifen , es soll lediglich eintreten bei Problemen ,
die sich staatlich leiten lasten : hierher gehören das Zeitschriftenwesea ,
die Organisation der Bibliothekbetriebe, die Unterstützung wissen¬

schaftlicher Untersuchungen , für die kost picligc Apparate nötig sind,
die Ermöglichung von Reisen ins Ausland usw . Für die Arbeit d«<
Notgemeinchaft ist hierbei der Gedanke maßgebend , daß mit Gel »
allein nicht zn helfen ist , sondern organisatorische Mittel zur Oek<X
nomisierung der Wissenschaft hin,zutreten müssen . Zunächst werde »
aus Reichsmitteln 20 Millionen Mark für die sofort in Angriff ^
nehmenden Arbeiten gefordert . Weitere Beträge hofft man <ut^
privaten Kreisen zu erhalten .

: Neue Dickens - Briese . Wie englische Blätter berichten , h<rt
man eine wertvolle Sammlung bisher unbekannte ? Briefe viu>
Manuskripte von Dickens gesunden , die ein ganz neues Licht auf da»
Leben des Dichters werfen werden . Man sieht der Veröjfentlichung
dieses Fundes mit großer Spannung entgegen doch wird zu gleiche«
Zeit betont , daß Dickens , der doch bisher als der eigentliche „Ratio «
naldichter " des englischen Publikums galt , jetzt viel weniger g«lese«
wird als noch vor zehn Jahren .

V Landestheater . Am Samstag , den 28. Aug . stellt sich Frä «^
lein Lilly Baderle erstmalig dem Publikum als Kathie
Meyer -Försters Schauspiel „Altheidelberg " vor . Die übrige B ?
setzung bleibt dieselbe wie im vorigen Jahre .

In den Vorstellungen von Jarnos Operette „Das Musikanten »
mädel " am Sontag und Montag tritt die geschätzte Operette ^
soubrette Fräulein Alma Saccur als „Resel " gastweise aus . Tn«
Dame ist von ihren früheren Gastspielen den hiesigen Operetten »
freunden bekannt und dürfte auch diesmal allgemeiner Wertschätzung
begegnen .

Die für die Abende in Aussicht genommene Künstlerin , Fra «
Müller - Reichel von Wiesbaden , ist dienstlich unabkömmlich , do-Y
wird voraussichtlich das Gastspiel später nachgeholt .

l ! ) Städtische Schauspiele Baden - Baden . Montag , 30 . AucwH
8 Uhr : „ Di >e Dcarguise von Arcis "

. — Dienstag . 31 . Aug . 3 Uhr :
verwandelte Komödiant "

, „ Der Kammersänger ". Mittwoch , 1.
tember , 8 Uhr , Tanzabend s>annelore Ziegler . — Donnerstag 2 « «v'
tember . 754 Uhr : „ Das Kätch . n von Heilbronn . — Freitag, . 3. Sev ^!
8 Uhr , „ Mill s Frau " . — Samstag . 4. Sept .. 8 Uhr : Gastiplel All^ «
Bassermann : „ Die Menschenfreunde "

. — Sonntag . 5. Sept ^ 3 Ud"
. Charleys Tante ".
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Berliner Lorse .

t» ) BerNn . 27. August . (Privattel . ) . Die Börse bleibt auf der
amnen Linie sest . Montanwerte zumeist höher , vereinzelt wie
Laurckhütte , aber auch abgeschwächt . Chemische Aktien waren be<
vorhat besonders Eoldschmidt , welche 40S einsetzten und bis 413
notierten . Elektro . Kali und andere Jndustriewerte bei maßigen
Kursbesserungen gleichfalls fest. Schiffahrt - und Petroleumpapiere
still behauptet . Valutawerte teilweise fester , wie Kanada , Balti¬
more und von Kolonialwerten besonders Pomona . Auslands -
devisen fest. , — , . .Die ^erltiZen I^oiieruQ ^en c!er i rsNxiurter Lorse
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?? rage im Mar5t Vlnbt . .?vndelSMi <?eS Melass<?fukter bcrtte ?« nlichen
Umsatz. Für Misck »?u >tersaaten hält die Kauflust an . Leu ist wenig
verändert . Stroh bleibt stark beaehrt uird steigt weiter im Pre ^S .
Nichtamtlich sind folgende Preise crimitÄt . alles für bl) Kilogramm
ab S !« tion : Speise - Viktoria --Evbs '7i 16t>— IM . kleine gelbe und grüne
Erbsen 130—ISO, Kuttererbsen 105- 130 , Pelusckken 95— 110. Acker -
bohnen 110— 125 . Wicken 90—105 , Luvinen 40—60 , Seradella 4!>—50.
Wiefenhcu 21 —23 . Kleeheu 80—82 , Stroh drahtgepreht 12—13 , ge-
bündelr 11— 12. Trockenschnibel 65—70 , Naps 2«S—2S5 Nubien
zirka M . 5 darunter . Leinsaat 300—310 , Mohn 370—4M . Dotter
210—220 , Senfsaat 160—180, Hirse inländisch 140—160. Mais loko
ab Hambura 147 . September/Oktober 143—144 . November/Dezember
138— 139 , Neis Rangoon VollrciS Nr . 8 lero Mk. 2c> daS Kilogramm .
Torfmelasf « 00—05 , ,<°>äckslÄmclasse 52—56 , Saferschalenmelasse 58—62.

! ! Hamburger MetallmarZt vom 26. August . (Eigene rBericht .)
An der heutigen Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt.
1 kA Silber (etwa 900 fein auf der Grundlage 1000 fein ) 1190 (1285)
V . 1180 (1285) E , August 1190 ( 1300) B . 1180 ( 1325) E , September
1200 ( 12SS ) B . 1190 ( 1200) E . 1195 ( 1290) bez. Oktober 1200 ( 1300)
B , 1200 (1800) G . 1200 (1300) bez. 100 KZ Zink , Hüttenrohzink . Lager¬
ware 740 (790) B , 710 (785 ) E . September 740 (780) B .' 750 (770) G.
Oktober 750 (790 ) B , 745 (780) E . 100 kg Zink ungeschmolzen 540 B ,
510 E . 100 KZ Blei (dopp , raff . Originalbiittenweichl ' lei ab Lager )
610 sK30) B , 580 (605) E , ab Hütte 610 (620) B , 570 (6( 0) G , 100 kg Blei
Weichblei d . raff . 580 (580) B , 540 (550) G . 1 Ks Zinn Banca Straits 48
(50) B . 47 (48,50 ) G , 47 -/- (— ) bez. 1 kg Kupfer (greifb . Kathoden )
IS '/ - ( 20) B , 17 -/- ( 18) E . 1 In wire bars 22 (23 ) B . 21 (21,50 ) E ,
1 kg Kupfer Raffinade 15 ^ ( 16,50) B , 14 ?4 (15 ) G , 1 KZ Queck¬
silber in Naschen von 34 -/2 kg einschl . Flasche 84 (87) B , 83 (85) E ,
1 Kg Antimon 95L (9,50) B . 8 (8 ) E . 1 kg Aluminium 26 (27) B ,
23 Ü26) E .

— Berliner Edelmctallmnrkt . Berlin , 26- Äupust 1920 . (Eigener
Bericht .) Goldstücke 220 (235) , Gold in Barren Geld 31 500 (33 000) ,
Vrief 32 000 (33 500) . Silber Geld 1200 ( 1275 ) . Brief 1225 (1300) ,
Plain 60 (,"0 (—) , TciaNS , Gels c?. . 41/4 /̂ . (4'/- ) -

L Londnncr Edc ' nlctallmnrlt vom 25 , August . (E !>g . Bericht .) Der
Goldprcis s« cz nm wci !?rc 3 sl aus 115 Sh , VN . fi r die Unze bct manaeln .
dcm Annebot , Silber blieb 1K?5 <t siir die Unze für sofortige und spatere
Lieferung , Kausauslräae von China wurden durch Verkäufe von Indien

L 'Xcw " orkcr (?vclnietnklmnr ?t vom ? 4. August , lEig . Bericht ) S ' lber
N,.ir f5" vn !ti , Fremde War ? c>ab IV« ClS . aus S."> Cts . ncch . Amerikanische
Z? ->re blieb unverändert q „ f S9>4 Ets , K » r 3 Mi« , Dollar Ware wurde »ur
Veri ^ niuna na » Peru i . II>icl ?at .' ? Von der Lrip - Iger 'Messe , L«e.p,ig . Sk . Aua , Berauntl, « haben sich
sehr viele A ' i -̂stellcr der Technischen Wesse entscAossen , auch noch »ur allae -
meinen Mustermesse aus ; " stcllcn . da sie auf eine Belebuna des Gefchäfts
hoffen . Von den sieben fallen des städtischen AnSstellnnaSa ^ ändrs sind
seck' s Hallen nab ^ u voNkammen an die technischen Aussteller für die allae -
nicinc Mustermesse lvom ?a , Auaiist bis 4 , Septembers neu vermietet worden ,
wäbrend die siebente Halle vlanmiistia durch die Schuh - und Ledermesse
beleat ist Der Versin der Werkzena - und Mascinnensabrilanten hatte von
vornherein die Nusstelluna für beide Messen voraeseHcn .

Oent,eIiI »il<I .
Wlea . . . .
ŝ rae . . . .
Iloilünij . . .
Ken ' -Vorlc . .
I .onäsn . . .
? »ri , . . . .
tt»I>s» . . -

VoQ V ^ areQ - UQil ? froäu ! lteiiili ^ r ! cteQ .
Frankfurter Warenbörse .

fd . Frankfurt a . M, . 2S. Auaust , Die bevorstehende Leipziger Messe mit
, u erwarlendci ' i aroftcn Angebot und Nachfrage wirkte naiuraeuiäk zuriiel -
haltend aus die hiesige Warenbörse ein . In Chemikalien ist das Geschäft sei!
aber leblos , bei steinenden Preisen . Bei wenig gangbaren Angeboten wur¬
den gesucht : Saliehlsäure , Kaliumpermanganat . Oxalsäure und Pyrainidsn .

Im übrigen wurden angeboten u , a , 40<X> Seaeltuch -Wassereimer . 15 VM
Vapicrgewebe -Sirobsäeke , 50lX !0 gebrauchte und 10 VM neue Iutesäckc . Grof . e
Boston Äwiebackbeutel Mr Kiitterzweeke . Wolle und Wollwarcn , Gros ',e
Posten Schnürrienien in MaNo - und Eisengarn . Gesuch ! waren Gumm -
inäntel

An Lebensmitteln waren ReiZ . NeismcHl und Reispuder angeboten ,
ferner Bohnen , Salat - und Olivenöl . Gesucht wurden siike Mandeln , Kakao
und Psefser .

An Gebrauchsgegenständen laacn Angebote w Stahlwaren , Aluminium «
Ckbcsl . clen , 5kochgeschirren un >d Wasserkesseln vor . sowie gröfterc Posten
Emailgeschirre ,

l ! > Berliner Fruchtmarkt vom SK, August . lEi ^ener BcrcsV ) .
Mit dem Aufboren dcs ^ asergesckiästes lenkte sick di -> Aufmerksamkeit
mehr auf die übrigen Artikel dcs Marktes . In Mais will d " r Verkehr
sich iioch wenig entwickeln , weil d ^ Pr - ise sich fü? die Lcmdw ' rte im
Vergleich zu den Vre, - n , di«- sie für ihre eigenen Ereignisse be¬
kommen vorlmrfig ^n boch stellen . Daher ist die, Tendenz für M<ris
heute schwächer. RavS w« r m ben Forderungen wieder erböb ! und
wurd ' auch teilweise tei^rer oe ^ahlt . Andere inländi ! ck>e Oelfaaten
find spä - lich anneboteu , Ne, °. war wenig verändert . In Hülsenfrüch¬
ten waren Erbsen in auler Svene - und .vutterware begehrt und fest.
Lupinen sin^ stil^, ^ ur Seradella sind die Augebote krmpp, ivährend

c- - Altiengesrllschast Filzfabrik zu Kulda wieder 6 Prvz .
Forstmann S Stufsmann . A .-G . i« Werden (Ruhr ) : 10 Proz .

(6 . Vroz .>
Deutsche Farbstoffe >« Amerika . Lusolc -e ernes Beschlusses des „ War

Trade Board der Vereinigten Staaten ist für die Dauer von K Mo¬
naten wieder Ginfuhverlaubrns für deutsche Farbstoffe erteilt worden
Bei den Anfragen um TinfuhrerkmbniS ums; die genaue Menge an »
gegeben wenden . Werl d e E n fuhr in bestimmten Grenzen bleiben

Tischlerverband und Wiederausbau . (Eigener Bericht. ) Der
Landeslieferungsoerband sächsischer Tischlermeister richtete auf seiner
Tagung in Zittau an das Wiederaufbauministerium das Ersuchen ,
zur Linderung der Arbeitsnot unverzüglich regierungsseitige Auf¬
träge auf Arbeiten des Holzgewerbes für das Wiederaufbaugebiet ,
sowohl Bauteile als Möbel , herauszugeben und mit der Verteilung
der auf Sachsen entfallenden Anteile die Sächsische Landesaustrags -
stelle in Dresden zu betrauen . Ferner nahm man Stellung zur
Normenfrage und beschloß die Aufstellung von Richtpreisen .

Die Ein - und Aussuhr von Rohmetallen . Di « Beschlüsse des
Metallarbeiterbundes für die Ein - und Ausfuhr von Rohmetallen ^
Metallhalbfabritaten und Metallhalbmaterial vom 8. Juli 1920
bleiben bestehen und finden sinngemäße Anwendung aus die Ein «
und Ausfuhr für die Monate September und Oktober .

: : Neue Braunkohlenanfschlüsse in der Oberlanfitz . An der Bahn¬
linie Kütten —llhhst find bedeutend ? Braunkohlenlager erbohrt wov»
den. Die Braunkohlengefellschaft „ Fiesta " richtet in Kütten ein« »
umfangreichen Bergwerksbetrieb e-m." Die Rheinischen Stahlwerk « errichten in Meiderich umfang¬
reiche Neuanlagen .

: : Handel und Exvort in der AuHenhandelsstelle de, Elektro ,
technik. Der Aufzenhandelsausschuk der Aukenhanldi 'lsstelle der Elektro .
iechnik hat beschlossen, eine Fachgruppe Handel und Erpoet zu bilden ^
die genau wi '̂ die technische Fachgruppe der Aukenhandelsstelle bei
der Beratmig der Preisbildung nach dem Auslände »ur Seite stehen

üsri ^ el , ( ? e ^verde Verkehr .
l Waggonfabrik Jos . Matlmcber A, -G . in München . Der AusfichtSrat

beschloß dic' Crböbiing deZ Zlktienkapitals um 4,5 auf 1v Mill , zn bean¬
tragen Die neuen Aktien sollen vom 1 . Mai d I . an divtdendenberechtigt
fem , ferner soll ?ur Vermeidung einer UebersrcmvungSgefavr eine weitere
Cih7wmg de >? Kapitals durch Ausgabe von 1 Mill , V ^ ringSaktien mit
mehrfachem Siimmrceln und einer auf 6?-, beschränkten VorziwSdwidende
beantragt we ^ cn .

Die Zellstosffabrik Waldhof - Mannhcim hat laut „Voss. Ztg .
"

in den letzten Wochen bei der estnischen Regierung einen Antrag
dahin gestellt , die zertrümmerte Fabrik in Pernau wieder auszu¬
bauen und den Betrieb für eigene Rechnung baldigst wieder aus¬
nehmen zn dürfen .

— Aktienbrainrei zum Löwenbräu in München - Im Prospekt
teilt die Verwaltung mit . daß sür das laufende Jahr , soweit sich bis
fetzt übersehen lasse , vin befriedigender Abschluß zu erwarten sei .

— Bürgerlich ?? Braichaus A,-G . in Memnnnüen . Die außer¬
ordentliche Keneralversammlunq gemhmigte die Ka.piltalserhöhung um
0 .50 auf 1 50 Millionen . Mark , Die neuen Aktien die-nen zum Er¬
werb !-i. r EngelbrauerÄ Gebr . Biloram in Memmfnaen und werden
den Besitzern dieser Brauerei zu Bari überlassen . Die Finna wird
geändert in Bürger - und Engelbräu A .-G - in Memmnngeu . Neu in
den Aufsichtsrat gewählt wurde Nerr Robert Bilgram .

Die Ehemi -che Werke Phoniak A. -E . in Neuh beantragen
nunmehr die Verlegung des Siyes nach Frankfurt .

Westdeutsche Handelsgesellschaft A .- G , in Köln . Die heutige
Hauptversammlung genehmig » den Jahresabschluß und setzt« die so¬
fort zahlbare Dir , derde auf 1? Prcnsnt fest,

— Nene A >ticn ^ selNch -»ften . Deut ' che Kromhont -Ma ^oren -Fabrik
A -G . in Bra ' e Mi 1 Million Mark Aktienkapital . — Preßluftwerk -
zeua - und Maschinenbau -?l, -G . in Vrem '.n (mit Zweigniederlassung ! in,
Berlin ) mit 4 Millionen Mark . — „VaumwoN A -E ." in M .-Elad -
bach mit 1 Million Mark .

) ! ( Die Anfang dieses Jahres in Garnisch gegründete Ober -
banerische Hotel -A .-T . beantragt bei ihrer in Leipzig statt '
findenden General - Versammlung eine Kapitalserhöhung um 1 .20
aus 1 .50 Mill .

— Gas - und Elektr !zitcits -Werke A.-G. in Bremen . Dividende
20 ProMt (t , V - 4 '/? Prozent .)

M Kunzkkn il . kl. - ii . f . -LIiiMn .
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soll. Die srachgruppe wird paritätisch mit Arbeitgebern rmd Arbeit »
nehmcru besetzt.

: : Gegen den Berkauf deutscher Maschine » ins Ausland . Di « be»
dcukliche Beobachtuna . daß in letzter Zeit aus zahlreichen sächsischen
Textilbetrieben Stick - und Spinnereimaschinen sowie Webstühle ab ,
montiert und ins Ausland — Italien und Argentinien — verkauft
wurden , gab Anlaß zu einer Besprechung im sächsischen Wirtschaf . »-
Ministerium . Die Gefahr der Schädigung der deutschen Textil¬
industrie durch neuen ausländischen Wettbewerb wurde von Arbeit «
nehmern wie Arbeitgebern betont . Man beschloß , dak das Ausfuhr¬
verbot für Maschinen bestehen blechen und für die Genehmigung von
Ausnahmen die Zustimmung der zuständigen Handelskammern und
des zuständigen Gewerkschastskartells erforderlich sein soll. Bevor
nicht bindernde Erklärungen auch von den Re -ichSbehörden vorliegen ,
werden die Arbeitervertreter die bereits angehaltenen TvanSporte nicht
freigeben .

I -SQZkristiZe » 1» Xspital » -

Der seit Mai dieses JahreS zur Ausgabe gelangend ' neue Typ
von Reichsschotzanweisungen mit einer Laufzeit von 10—13 Monaten
scheint in w iien Kreisen noch wenig bekannt geworden zu sein - den»
während nach dem AuAand « große Beträge abgesetzt werden , halt sich
der Absatz im Inland « noch in bescheidenen Kreuzen .Wie die kurzfristigen SchatzanwÄsungen , sv sind auch di« lan « »
fristigen keinen Kursschwankungen unterworfen , sondern werden bei
Fälligkeit zum Noirvinalbetrage voll gezahlt . Sie werden in Beträge «
von 10 000 Mark . 100 000 Mark und 1 000 000 Mark ausgestellt , ve»
sallcu in der Regel am LS . des Monats und gelangen bei allen Zwei »
anstalten der Neichsbank mit einer llmlaufszeit von 10—13 Monate »
zum Verkauf , so daß al '' o z. B . in der Zeit vom 20. August bis LS.
^ >ep !emb ?r ISA langfristige S ^ ndauWeisungen käuflich sind mit Ver>
fall am 2S . Juli , t.̂S. August und 24. September 1921 , in »er Zeit vorn26. September bis 23. Oktober 1920 solch« mit Fälligkeit am 25.August . 24 . September und 25. Oktober 1S2I usw .Die BerAnsuna ist erheblich höher als der sonst für Einlage »wahrte Satz und betragt zurzeit für NichtbankierS 4^ , Prozent , cilso
noch /?r Proznt mehr als bei den kurzfristigen Schatzanweifungen mitvon 30 bis 90 Tagen l4V« Prozent , und ^ Prosen «mehr als bei solchen mit einer Laufzeit von 14—29 Tagen l4 Prozents .Uno zwar werden die Zinsen , wie bei den kurzfristigen Schatzauwe ^
ningen im voraus bezahlt , nur daß dieser Vorzug bei langen Fristen ,viel mehr ins Gewicht fällt : denn es ist ein Unterschied , ob man dieZinsen aur ein bestimmtes Kapital für ein volles Jahr rm vorau »erhalt , oder nur für N Jahr .

Demnach sollte vor i?der Anlag « freier Kapitalien , insbesondereauch gerade letzt gelegentlich der Ausschüttung einer neuen Quote fürAuslanldSwerte , erwogen wei-den , ob nicht neben der kurzfristigenSchatzauweiiungsrorin auch die langfristige eine stärkere Berücksichdi-aung tvrdient , zirmal bei der . letzteren alle mit den häufigen Prolo » .gatio . tni ve>rburö >en>en llmftandlvhkciten vermieden wewen . Zinn >minde >t« i wird vielfach ein Teil der verfügbaren Gelder für ein « Bin .oung mis die dock, noch immer kurze Frist von 10—13 Monaten i»
^ ra <ze

^
lomineu . Wird das angelegte Kajntal wider Erwarten vor

Galligkeit benötigt , so stehen jederzeit die Darlehnskassen für Belei »i nung der Schatzcmweisungen mit einer Laufzeit bis zu 12 Monate »im letzten Vierteliohre vor Fälligkeit di«Mumch die Schatzanweisungen zum offiziellen Banksatzlzur ^ it S Prozent ) zuruA Wie der Kauf der Neichzschatzanweisv »
Ruckvermißeriing . Beleihung inid Sin ^iedungan allen NeichSbaukplatzen be, den Zwei »anstalten der ReichKbank v-i, : ,«geoukren - und stempelfrei .

Zrwähnt sei noch daß die R^ chSbank die kostenlos« AufbewrHrnn »be' ihrer Schatzanweisungsabteiluna in Berlin übernimu ?sofern die Beiteller zur Vereiufachim « der Niederlegung <nrf Nun »»inernverzeichniS und gesonderte Aufbewahrung verzichten .

ssllr da» kansmZnnifchk l
Bttro einer gröh . Fabrik !im Murgtal wird ein ge-
gewandter

von techn . Beamte » ans
>of , od . später »» miete »
gesucht . Wrststodt bevor¬
zugt . Abschluß de » Miet »
nertragS v . Wohnnna »»
aintgenebmtgt . BermI

für meinen chem. Betrieb
erfahrenen

Mmn Herrn,
der mit sämtlichen kauf¬
männisch . Arbeiten ver¬
traut ist. Offerten mit
KebtiltSansvillchen und
Zeuanisfen u . Nr . NMSa
an die . Bad , Presse ' erb .

»um baldigen Eintritt
gesucht . Angebote unter
Angabe der bisherigen
Tätigkeit : mit Lichtbild
unter Nr . KS27a an die

Bad . Presse " erbeten .

Flickerin
tüchtige , die auch neu an
fertigt , iofort inS HauS

efiiM , Offert , > nt . Nr ,
SV1S2 an d . Bad . Breffc ,

^ llükkru » kür einige Std .^ Uuiflllli vormittags ge¬
sucht . Niivv « rr - r ?«r . K4 .3. Stock . « 28185

ff ! . WWW
daS gut servieren kann ,zum I . Sept . gesucht in
Iabresitellung . SZMa
Sr »«id «nbein » Diana .

KernSbacherstrabe kl .

l I » 1 tiin « er « r. a «n>andte »

Erst . Bremer SchwsmmSaus fnckt «ewaudt .

Vertreter
siir Ka »kS? „ Z!s » . Baden . ES wollen sichnur Hcrreu meld, , die bei eiuschtägig , Kund -
schait gut . ciiigeiubrt si ^ d u . veste ixmvfehl -
uugeu auiziiwenei , baden . Angebote erbet ,unter «I . Itii ? durch t - chellerS -Annoncei, -
Exv »!»,tio » . « re » «n . AÄU4L

der Eiken « « nd Metallk „ anck>« siir die Bezirke
Bayern nnd Äiiirtte « de »g . Baden , ver I . Ok¬
tober gesucht . Branchekundige Herren , welch «
bei einichlüainen Geschäften , nanicxtlich bei Klasch.
nern und Schloffeimeistern gut eingeftibrt find ,wollen unter Angabe ihrer Anlvrilche Offerten
unter tt . ^ i . ISig an Rudolf Wtosse . Niirndern .
einreichen . ASjj ^i)

gebildet « k»ra »

Filiale. Kaffee
od. Rertranentzvotten
»u übernehmen , Geht
auch tn krauen los. SauS -
halt . Angebote unt . Nr ,V ?8NS9 an die . Badlsche
Presse ' erdeten .

Haushälterin
Alleinstehender , älterer

Herr , Witwer , sucht zur
Kühruug seinen HauS '
haltS . ehrliches,tüchtiges ,
nicht zu junges oder,u
alte » >5räul . od . Witwe
ohne Anhang auf sofort .
Vorzustellen Sonntags
N— « Uhr . Bü !>128
Lntten ^raft » 8 ». 4 . St .

Pers. Schneiderin
s» cht mvgl . sosort Stelle
im Geschäft oder Kund¬
schaft auker dem Haufe .

Angebote unter N .W4S4
an die „ Bad . Presse ' .

Zwei ordentliche

für Küchen » und HauS
arbeit aesnlvt . 1821 «

KarlS -
»nh «. Waldktrake KZ.
Einaang Blumenstr .

Verläßliches BSvS » '.

»csucht für Haushalt und
Gliche , KriegSstr , « 8 ! >,,

Stenotypisttin )
vollkommen versekt . znm sofortigen Ein -

Elektrotechnik
Dipism » Jng ? nienr
mit Praxi » übernimmt
Berechnung u . Umre
nung elektrischer Masli
nen und Avlagen , sowie
alle elnschlägiae » Bt '
gutachtunaen .

Offert , unt . BZSS7S an
die . « ad. Prelle ' .

^ ^
!0^ «INN

^
»

lüng
'
erw

'
ünfcht .

unter Nr . 5Si «a a« dt«
Badische Presse ' .

4 Zimmer-
«28««w Wohnung
mit Bad n. LnbehSr von
Akademiker oer 1. Okt .
gesucht , Angeb .B !Smarck -
str- b« x? » . v , Treubaut ^

Bermittluna erbeten .
Solider Herr »« cht

möbliett. Zimmer
Mittelstadt bevorzugt .

Angebote unter B »v»8»
n die » Bad . Presse ' .

/ VR Z «Actus »,
vom Lande kncht Stell » .
Gotteßauerstr . S. Htb , IV .

?u vermieten

2 schölle helle Mmne
<Hirichstr > al » Büro ge¬
eignet . sos. zn vermieten

Auskunst ert . We ^el ,
Hirfchftr . »5 . I , lüLNIi

Laden
mit Wohnunfl,

welcher stch für Metzgerei
eignet , Nähe Gutcnberg -
vlav gesncht . Angebote
unter Nr . 1S1KS an die
. Bad , Preffe ' .
3-4 Aolllltt'WchliUllg .
8 -Kall,a , sof . gel . Verm .
w . bei - Angeb . u . B 9444
«m die . ^Lad. Prelle ' .

Zimmer ?5.
' SeÄ

iesuivt . m »glichst Nähe
treuzstr . Angebote an

lSeutter . Ealw .
BZ8SKS Marktvlab 47.

Anständia » Inn « . Mann
s« «» t ans fos . kl , freundl .
möbliert . Zimmer
mtt « lektr . Licht « . wo »
mvgl . Penston . Sreie Lage
bevor ». Ana . unt . BNV44»
an die . Bad . Presse ' .

BerusStStiae Dame

f. » . möbliert - Zimmer
Anaeb unt . Nr . B !>« 4«»

an die . Bad . Preffe . '

Z best. Herren >« » «»
S gut möblierte

2LirU,rrisi »
lmögl . mtt Slavier > i«
gl . Haute od . d. NSbe . am
l . Sept . zu miete » . An »
geböte unter Nr . VSV44»
an die » Bad . Vreffe .

Anständige Dame sucht
Ävt möbliert . Zimmer

Anacb . unt . Nr . « »M «
<m dt« Vttü «.



Welte ?. NavlfSfe NrrffV . AVendvLatt . S « Nag . den Z7 . « ngsst ISN . Nr , AAy .

l
'
ocjes - ^ nTei ^ e .

I?»ek knesni , «okM «r«m Avisier, «r>t -
»ekllek s»nkt keuts r>ae >it unser lieber ,
xuter tZslt «, Vster , IZruäsr , Scdvszer
uo6 vnicsl

üiiij . M ^ etiitkiijk !
'

iw > It» « m öb 13210
Im Kamen

6«r tninerrilZeo llwterkll «d»»« >:
l

'
k . 8cdnei6er , Zsb . Lruvnsr

aed »t Klnclsra .
Klli'linik » , 27 . ^ u« u^ ISAZ.
Raissr -^ lls« 41 .
Lmt »clieruox : Uont » ivorm . 11 VIv .
VonL !on6oI «iirbszucken »ml llluzz « »-

zpsn6en vu -cj xsdeten , »d?,uz «ksn .

I
'
ocles ^ n ^ ei ^ e .

Vervvsnätsn u . Lslcanntev 6 s sckmerzi -
licd « X1itte !iur >x , mein Iioksr ^lsnn ,
unzer troubssorZtsr Vater . 5>cl>visxsrvster ,

Erdebuna von Einkommensteuer
durch Lohnabzug betr .

Wir dringen nachstehend den Aufruf der ReicdS-
regierung vom 12. August 1920 zur KenntiriS .

Karlsruhe . den 26. August 1920 1Z21K
» tnan »anlt I .

Der Sieuervdiug vom Lohn und Gehalt findet
tn einigen Betrieben Widerstand bei den Arbeit¬
nehmern . Dieie übersehen , daß der von der
Nationalversammlung beschlossene und vom
Reichstage fast einhellig bestätigte Steuerabzug
eine SebenSnotweudigkoit des Reiche ? , wie auch

der Länder und Gemeinden Ist . Die Arbeitgeber
sind durch das Gesetz gezwungen , den Wbzua bei
>>er Lohnzahlung vorzunehmen und nur auf diesem
Wege ist es möglich . die Besteuerung des Ein¬
kommens zu sichern , ohne durch zwangsweise Be¬
treibung rlickstSndiger Steuerschulden die Eristenz
des Arbeiters zu gcläbrden . Wer sich dem Sieucr -
obzug widersetzt , schädigt das Interesse der Ardei «
t »r und gesiihrdet zugleich die DurchMkmina der
Steuergeletze . von denen der Wiederaufbau ab¬
fängt . Denn eine erfolgreiche Verweigenina die¬ser Steuer WLrde von anderen Steuerpflichtigen
nachgeahmt werden .

Die Reichsregierung must das Gesetz hitrch -
filbren . ebenso wie sie die Erhebung der zebn -
vrozentigrn Kadiialertragsteuer wirchgeMhri bat'" ch die weiteren ^ --Lel -e zi -r Vestei ' ervna des
VeiuSgenS di 'r ^ Svn wir >d . ? »ie Reichs -" eg'.erung Ist entschlossen , sedcm Versuche !M g '' -set-wid ^ ger Ablehnung des Steuerabzugs mitallen .» rüsten cntai ' genzi ' ireten und die zu seinerDurchführung vervs ??chteten Arb - Itg ' ber imd Be .<" N »' n zu s>̂ i-cn ? sie ver ' raiit aus di >- EWNch, undv ?,kig " ng der Arbeiterschgtt . » e sich fast überallim Reiebe Herdts bewkbrt bat .Berlin . d>n 1? August 1R0 .

Die M^ chZre<7l ^ imo .N . : Dr . .Oeinz «.
Lckvseor . llv»isr unck vniisl

k
'

i
'

iäolm XsIIsr

o»ok »ckverein , mit xrobsr KecZuIck xs -
tr»xenem beiden xszisrn sbenä V,6 l/lir
ssvkt iw Herrn eotscklaksa ist.
SZS41S In t eker ? rsuer :

? sm ! ! ia XsIIsn .

IZeer6Ix,ine : Zamsisx , 6en 28 . äuxust
IS ^V, l?kr , von 6er k'neäkokicspeUs
»us . I 'rausrlmuz : I? nll >»imsrztr . b .

Jahrmarkt in Rastatt.
Die Sta !>tgemeinde Rastatt lätzt am

SamStaa , den tt . Sevtemd . 1S2 » . nachm . S Uhr
die Schaubudenvlähe für den am ' g, . M . . « nd SI .Seviember dahier ffattfindenden Iahrmarlt ausdem Be ^ nstlgnnasplav bei den neuen Kasernenan der Bnlinhokstrasie öffentlich versteigern .Der SteigerungSprei ? ist soalei » bar an dievom Gemeindcrat bestellte Komissionz « entrichten .

Rastatt , den SN. August 1SZ0.
De » Ke « ei » derai .

S1V3a

l
'
oäes - ^ li ^ ei ^ e ,

Verv »n6t «o unä keksanteo zur ?s»ek -
riokt . ckall unser lieber Lokr » uaä IZruäsr

? rit2 I ^ üääseiiö

! st >ntsvlinllcoi -- l. otirlino
dsuts rnittsx 12 Dbr im » ter vov IS ' /»
^akren somer Lck vsstsr ^ lix !» n»cd k»um
»cbi 'Isxsn in 6en 1o6 n»ebiietolzt ist .

vi « ttektr «u«rn6en Hintsrblisbensn :
l^ smIIIs 5 > Is <jf ' Iok ^. llclcjseko .

Ksilsrutl « , cken Lr>. Xngust 1WÜ.
L»vvv » >6»»«s Lö . LM418
l >i« Lseräixuns Ln6et L» inst »x, öen

W . ^ ueuit , 6 vdr , von ä«r ? ris6kol -
k»pell « aus si »ii .

r »» », S5 » « B u n zz.
?ar 6i» vielen kZsveiss vol >ltuev <z«r

leünsbms , »ovis k«r <Z e knmrspeväen
bei 6em llsimxsnxs unserer Lebenlock -
ter, Lciivsster uv6 llr »ut

«prscksn vir unseren ionirsien Osnic
aus . Lesoacisren Oanic lür 6ie trost -
reicksn V^orts 6«s Herrn plsrrer ^ »?er,
ein lisrzliclies Verxeits Oott 6on Lcbve -
sterv im Oi»konissenb »us kür äis liebe-
volle ? klexe unserer Uskinxesclueclsnen
unä kür äis 2»klrslcks östsilizune iun
Lslxräbnis . LM4Ü2

Ol « trsuvrvltvQ tUstordUvdvnvn .
Kkrlsr .-KNppurr , 6sn 27. 1320 .

r » !iei ! Ml 0r . Kunz
krioxsst «-. 174 . sdei cler ^.eopoläsir .1 K

Möbel -
Ausstellung

der gemeinnübiaen Ha « Sratgesellschast
Badischer BauSund G . m . b . H «KarlS - wl!,«, Ka»l - ArI«driSst, «>be 22

tEckbailS Nondellplatz > 8877
» -

Zecher ^

Zlveiss -el- eii ^ rg
" ^ ^ ss.̂

WKM bandwerk - m «s,ia und
^

sorm -

WshlimgS -Simichtijllgell

Ukun ? ° d. erltichteile Zah !Wz ; . VkdinWzen .

ju ^ elenstücke

mit Lrillsnten , perlen un6 Marksteinen ,
«ovlo

Oe ^ enstsnäe »US flktinkl , <̂!o ! ä u . Hlber
kau ?t rruu reeUsn Werts

tleinn
'
cli ? asr , juvelier , Ksrlsrutie

11SS1 Kal »srstrk «se 78. »m

gdaA ! gbsA !

Mitteln . In verlchied . Karben , selbst herzustellen .V « rtr « «er v « d WIederverkSli/er tiberak acsuiiitProbemuster gegen Einsendung von » Att . von« heovor Neuner , Weichs KoSAMetteu .

«MMtlM
keNtztteuei

-
, KNan ^ en , kevMonen ,

^ ellanIaAen
ver <Zsn von erkadrenern ? »cbm »nn xe ^?issenkzlt
vrieäixt . ^ n?eb . unt . ?1r. 1Löb3 sn die kia6 . ? res ?e

silegl ' sBsn - iinll Mpkoii - KMW
I-önnen ? . üt . »»kor ! mit Î eiieii-mowri»!
HUxlln »tlxen Dreisen »»«xekSiui veriien . IR44

s Vvkmleken

SMIIIslUI ^ II« Is' lN' N' IN'

SkT 2 ZtuncZsn

Vrsuer - Vrucktscksn

wie ?

vanks » gungs >

l^ oi ' i ' osfle » n6on - >

unil Visii - Ilsi »ion

lielert

0uvktlruvkvr « l

k ^or6 . ? kis ^ gsrßon

I Z( srlsruks « . S . Z
I Vorlsg l>«r ö »>II,oti« n k' i'k»«« I

IMM.MIIIIUIIttl

KvdMZZt & So .
kZvsrrsinkSllorslsn

vlngon/kdew , kvkiiuttstr . SS

Nauptbüno ? ^ I « p .

„ Ztiv ISIS « r -
ewck Z«t2t zI»»rd «U, ä»d»I r«jf , vtirzix Nock «tiL .

Vir » Ilvrlersn :
von - er Vr»llv«d«rx ^ IL M , rier ^ rduvr lZ.M? ritt «»I>oilll liie »i. 14. , Xiohvim . Koselldere ^ 18

Werner gut »usgsbiiuts
„ lftlS « r "

Odvr»uui>vi«r ^ 14, ^V« I<Iriu:Iisr t <en >bsrx l?t?»se !«r 15, ^ cUAl>rvr ll »aev ^ ru2x A).öv6 »nkvimer ^ I2 S0 , « itrülvr Iiot >rl >erx 20 ,Litäesk , llozevvsi ^ 1b, goiivilk . Ittseredei ! 1«
I °or,t <!i »tr »S« ^ S .S0, vovt <>I>» !Ziim »t« ill Sisedokk
Odariageid . rot ^ 14, IZKckvsd. Larxavck . rol> 16

„ IV17 « » "
V»I« i^»dorx ^ 2S, IZeodtdeim . II»seo »xruiie ^ ZS» Isr - tsiserßteis ^ ilsl . ^ e2S , ^ u«I. Sei ? . VW

lZ»» . SodmiSd Vk»t«»ii vr »ve» 6« ^ «vAvan ^ 20
? llr veitsr « IS17 er ^ rs »- ell-!^ eir.e Sxo- I»l2!i»t«IIx.

IZI»» m>Ä Kistv Ioidv »!»v. Steuer »,tr ».
Scllsumv/eins . ' lZkstsLksumweine ,

lZuiir kiissling 8elisum « sin « .
! Al».v vorlsrijxv ? rv !slMo I

öschunaF - und Stra -
^enbauarveiten . sowie
verlegen des Oberbaues
siir die Erstellung eines
AlidiistricalcileS am
TtaolSvahnbos Ettlingen .

Arbeilibeschriebe . Ange -
bottvordrucke , Bedingun¬
gen und HetcbnunSen lie»

en beim Bauamt zur
nsicht aus .

Angebote sind vis
G -nnstaa den 4 Gevtrin -
ber d . NlS . . vormltt ^»»
I » Nhr . einzureichcn .SSM»

Ettlingen . 2K. Au ^ 20 .
Siadtbauamt .

Ärcen - Verkavs .
Di « wemeinde S « lzseld
hat einen fetten

Rmderfarren
im GiibmisslonSwege zu
verkansen . SZ-wa

Tlhrlstl . Angebote sind
bi « Hingste » » DicnS «» « ,den 7 . V «v »- mi !er ISS » ,
« ormltt -ig » 8 Ui, ? . bei
un « einzureichen .

Vulzfel ». B . Evvinaen .den Ln . Äuaust ISS0.
Ge « » Inderat :

» etnle
Gürtner , Ngtschr .

MSdchen . 4Moch . alt . be
Herkunft , wird tn nur
gute , liebevolle Pfiiae
« «nebe «, , evtl auch siir
eigen . Ana . u . Nr . BMMi
an die . Lad . Presse " .

Darlehen
in sederßöhe . Hovotb ». u .
BetriebS - Kavitai durch' »iankvertreter C. Henke ,
kchlolivlab « . v . 1.

Tors-Verkauf.
, keS Quantum bad . Etichvrcnntorf . n » r

vrtma Ware , bat noch abzugeben SlltSa
Itsi ' insni , Torsgrohligndlung tn

Tc »« s« n « .

ls . Filder - Rohkraut

'

lieferbnr sofort ober später' ^
« tsci 'b« t waggonweise zuTageSpreisen abzugeb - :

Flldttkra - t' DcrwertAugsgenoffenschast
» «»» » » »st«« « (» aufstelle ,

Jodannetstr . SS . Del . «SZ0 —»1. »ua I

Vriefumschiäge - U Mrmadru ^ liesert die
D « « a «»« i d «r Bad . v ««n «.

vi « VkNl .c >vv ? M nn -»n «
l 'ocbter mit clem
Rittmeister im weiter l^xt . IS ,
« errv 0c0 ^ 0

xede icd kiennit belumnt .

LIisabetk k-iimbur ^ ,
xed . Piannen5ckmi6t .

^ ^ (ZvcvvkcZ . lZoetbe -
»trasse 7, cieii IS . 1920 .

«leine mit
ffriulein NIM -

l 'ackter 6es verstor¬
benen kitterxutsbesit ? . Herrn
Hsn » Himburg u . seiner frsu
tüemskliii Llissbeik . xeb . pksn -
nensckmiär , xebe i<A kiermit
belcsnnt . kiSIga

Oeoi -
A Oavantlca ,

Kittmeister im lieiter -kxt . 18 .
l .vv VI0SKVKQ , Möriclee -

strszze b, cien 18 . ^ UA . I9M .

Atdeits - Vergebung .
Die Stadtaemeinde Ett¬

lingen verütbt die Erd -,

U
'

ttlnto « » a !»

Waßerglas
ZS/8S Be . da « ad, « -
a « b « n kSZia

Ll ? i » irl «!l »
NisrzDsI « .

Chemisch « Erzeugnisse .

«liSre « Z

4 - 5000 Mk .
von Selbstgeber auf gute
Sicherheit u . boden ZtnS
auszunebmen gesucht .

Angebote erbet , unter
BZS44V a . 0. Bad . Presse .

Zweck » AnSnüvuna
einer Erfindung der
Wasser - Lettung »-
vranche . wird

5 mit entsprechende » ^^ Einlage gesucht .
Nlib . u . Nr . 178V dch .
K » nrad Math ,

Jmmodilien - Nontor
Rjir -lhera .Fürther -
ttrake ^ r . Z« . «Stück-
porto erbeten ) , t ««

» «Udrik i« Mttt «»-
b « d »» <« «» t

mit einer Einlage von
80- 100 Mille . NeNektiert
wird aus durchaus tüch¬
tigen Kaufmann , der be¬
fähigt ist . die LZerkausS -
oroanisation vollkommen
selbständig zu leiten . ^Offerten von Selbst -
reflektanten unter Sir .
k>Z02a «n die . Badische
Preffe " erbeten .

Geb ..
40 ta !
4 Kimm ,

. alleinft . strSul .
tadell . Berg .. gutem

>, . mmerdau » d.,40000 ^ t
Bermög ., w . mit geiiild ..
charakterv . Herrn zwecks

tn « riesiv .
, u treten ,

weckt .
ZW«»

verm . n . «nonvm
« ngeb . .

an die ' Bad

. «nonvm »we
. unt . Rr . vi »
« ad . » reffe " .

Tüchtiger Arbeiter , «0
yabre « lt . der lnnerbali >
JahreSIrtft ftrau und
Kinder verlor , sucht dte
Bekanntsch . etner Witwe
bi » zu 45 Jahren , mit
» —» Slndern unter 10
Jahr ., zu mache » . Offert ,
unt . Rr . V »8V»7 an die
ivelch « ft » ftelle der . « ad .
Preffe ' erbeten .

/ to/csb ^ sc/re/ '

nao/l dsu >ckk7' /sm Kt/Ztem »eit

<? . ^ ,ariA , Kar -iskii/ie . IZlig
Du »« GestbilstSverka « » « ir» Potte «

Me Mmrze SkWrslW
auhergewSbnltch dUlis abzugeben .

Bad . Hausschuh - Aadrit und Aaüdetrieb .
A . Re « a , Nhe !« tt,ake S8 . 1Z! 15.

St «tS wl »de » vorriitis :

Luzerne-, Wiesenheu,
Stroh in Ballen.

Dörrgemüse, Rapskuchen ?e.
in I». Qualität und wird fuhren - u . zentnerweise

abgegeben bet
Reibe ! k Co . . <v . m . b . s . Kheinheftn .

— Tel . Nr . 44S und »NIL . — issos

Für Tischlereien !
KleikESD - ^ sxsS ^ GzZz ' niLs -s
vrtma nordd . Ware , 8/w ir-m , per orn Mk . 7 —vrtma nordd . Ware , 10/10 . . . . s —vrtma süsd . Ware . 8/10 . . . . 8.

'
—vrtma tüdd . Ware , 10/10 . . . . 10 —M «de « »Bartett sofort vom Laaer Hannover
'
tnkleineren und groben Posten lieferbar . AL8ZS

Earl Cohn , ZurM. ^ Hannover .
Vertreter gesucht .

QsSsSsnTistt « - Sisu » !

! a . 8ciiweiset '
Ltumpen

? Iora , Klo (ZrÄNtl , ^Vsvo ? c?vnrts » k .SSV. - l>r . Knills Vorrat rslvdt :» tsrsencluri ^ell es . 20 l-üdcokeii «spiLn tlsok -
imruas . dsl ^ tmulinio î riisssrer ^ naiitltStsn^ rslsgrii '.ässl ^ uii » . ^ .WL7

/ VRsksr », ? irsn -Verssnci
1 'nttUm « « » l^Vttbs .)

lleckevko ^ teille

mit und ohne Träger verleghgr . empsiebtt VMSa
2 !sgs «Wzrk üllngezzmSAlte ?

s Waas » «

721« Spar - Kernscife
SlfSher Vabrikat , wieder ei « »eir » ffs» n . wer -^ tsten dte — "den tn
Nachna

, 00 Pfd . zn Mk . «SV gegen» erfa ^ dt . . vinzeisttickr u . Probe -
i Ktstl
ab « ^
^ lik . lU d . Stück , >!benf . geg . Nächnähme .vf « « d» iicke « . 6errli » e SriedenSware .

RoWaarbeken
üiilm «eliisert

. j« « d
- leine

« IlZ>elieb »e«
^ jede » O » a » t« m
« nswabl -

kSnneu auch
wieder in

» «rden .Ankwahl - 8" « t«» ncn erre -se >rd « n «e » i « -VUlstLit ge « I» biliiarnPrei¬se» gegen feste Rechnung stehen , » Dtenste » .Sür BLrstenmacher empfehle nietne
6chrMtt - Ms - vvö ^ ts - Htsell - HSlzer .
VilliM sgrMbttmkUtt .Der Lerkan » geschieht der Billigkeit wegen« xr « egea Nachnahme .
»I . Bit ! « «- . Vins «l - « « d»» « Ueie « -S « dri ?.K « « , « ar « « - KZ«in » u « d Rr «
Aad « tn Baderi . Sabril : Obcitor !

Lager u . Laden : Lammstr . S . « M »

e-N «kdr
roÄ -Ao
- ltvrkr

srka « s»at !e lS .

V « ima No »dSo «ner

Schürzen ftoffe
fehlerfreie , ^

irö ^ Coup .
per Psund .. .

« uSgesuchte Neste In
gröberen Gängen , per
Pfund Mk . 5>v .—.

Kleinere Reste dersel¬
ben Qualität , unt . einem
Meter , per Pfd . Mk . 48.-
ebenso « 28K4S

Stückware
in den kourantesten Mu¬
stern sof . lieferbar . Jede »
Mah wird abgegeben .
Muster stehen >u Diensten
V» «k Ztudve,Nordi »or »
i« raslchaft « entbetm .»

Verlsren
eine Geldtasche m . ziem¬
lich Inhalt n . Wände ? »
-»« «» » «schein aui der

^ eise von « adeu - ?<aden
nach Appenweier . Gegen
800 ^ Belohnung abzu¬
geben b . Bürgermeister¬
amt Urloffen . S22öa

wöMnOeschmriiki !
mögen Die nun durchBrot - od . Obstaenutz od .tonstwie hervorgerufen
fein , beieitlgt man lei '
mit dem nach Borschri ,Dr . En « effer her
gestellten ^ O » » tre « » "

Packungen : Pulver in
Släiern , » k>0 u . 10Tr ..Tabletten in Gläser » zuLS. V0. 10l > und 200 Stck .
. ^Äu haben tn den Apo¬
theken . Man befrage den
Arzt . vülia

Eduard Palm .Nr « id » vg i . R « » «

Gesucht
1 aeb » a « chto , iedoch aut «rhaltene

Handlverk » meister . Ge -
!chäst » manu tm Bausach .

Lahre ev . < au «
gxier » amule . wünsch »
mit präuletn « « I. Aller »
s ». Witwe « it Äu » ste »« r
n . etwas Vermögen stch
zu verheiraten . Sräuletn
mit edlem Lharakter » .
gutem Ruf mögen ernst¬
gemeinte Huschrtst ., mög¬
lichst mit Bild , unt . Sir .
.' ,1iI7a an die . Bablsche
Presse " richten . DtSkr ..
Ehrensache .

Schmiedeffe
!vtl - auch neu . Länge 80—vo em . Höhe 8V em . ^

Ausführliche Angebote mit Anaabc de» ^gestchttgungeorte » befördert unt . Nr . öZISa ^
^ ote G - schSst»stelle der „ Bad . Presse ".

» «dranchi «, ade » a « t «»halten . betried » sSbi » e

Shsp
'mgmaschZne

sva »

Gebrüder Fehler , Pforzheim ,
Liudenttrake Z« . 520va

Bauland — Industrieland
zu verkaufen .

In « « sel -Stadt an , wet Strafen gelegene »rundstück . ca . M00m haltend , mit 140 m Straften »
nächster Nähe Tramstatton . mit « » »schl >«d!>» »o »eia ?ina , u dem 4li m entfernien !A« »d « ttri, « « ! eise D,eZwi «> de « Saiw - izerisch ««NZtXdeSd « !»» «« . AL87Zrzüglichc Eignung für Industrie - oder Bau »

Günstige Zahlungsbedingungen . Antritt»fort . AilSkunit uuter Chiffre S147 «t

Geigen-Orcheftrion
vrachtvolle » Werk , stabr . W «be » °Waldki - Ä , mitliiOV Mtr . Noten , allem Zubehör . Lichleffeki . imBetriebe »u sehen , preiiw . , « ve «la » !s « . A ? >̂ 3
(^ ebr . (« llcnriedi r , Tuttlingen .

Lvkönv PIgur
vlrä siÄsIt mit

„ Kvos "

icksalster Xorsetwrsat ? .Snilliok sinpknklöil .

!?ek«,rml >go !l ?1eud «rt ,X»lssrstralZs 118.
Awtlioks Xor -

» sttroflaritlurso vsräsv
ra »c: ii uncl n ^eisv^ert aus -
eelUdr !. -Vr 1L220

Z - aarren - od . sonA
kleincS Gt -sckätt

gleich welcher Branche »u
Übernehmen gesucht .

Offerten unter BMS00
an die . Bad . Presse " .

Donnerstag nachm . zw .
,4biS >. !>Uhr v . Markt -

vlatz bis Hauvtbabnhok
eine schwarze Seder -
d » s« f«asch » mit Jndalt

verlöret ?.
Gegen Belohnung ab -

ugeben auf dem Kund -
>üro . BS8S73

Addandeu oekommen .
Donnertag abend Kaffee
Odeon vandtasch « mit
gr . Geldbetrag . Perlvnah
aiiSwet » v . »köln . Schlüs¬
sel usw . Gegen s. g . « et .,evtl . uur AuSwets und
Schlüssel abzug . bei Post
direkt . « KS « rS . Stevba -
ntenstrabe iv . p . ^ 'ü>474

Gelegeahett >ü ? Braut¬
leute u . iunge Ehepaare l
l ^ chlaszikim . . l Herm -

« AKer . ! vstiieziviMtr
au » erstkla ' sia . G - schitst.nur wenige Monate imM - brnuch . weil eigen «Möbel auS Strasburg
»urückerbalten . geg . vo ,
zu verkauf . SieNchliguua
WeikiagS »wischen
k Uhr . Händler reibet .l " 2ll Bunienstr . >!. ü .

Betten , helle ,»a
LI «». » » W Wvollst ., Z dg/»u paffende

SchrSnte , verk .
Gartenstr 18. Bdli .. IV .

SamStag nachm .
Gute » Sinder - Deckbett

90 Ml .. Teckbett mit Ä
tktffen , satt neu . Plumeau
billig ab,ugeb ? n . B '̂ 4K8
Herrenstr . L0 . 1 Trevve ,

Zn verlaufen :
i Kindeeschnlbank mit
Pnit und einige « Uder
weg « » .»halber , u verkf .^V . 0il » l, « ,Cchl >
B ««»> Eingana

^otet .
oststl .

Zekrkjbmgsctilne
mit sichtbar . Schrift für
IHM ! Mk . , » verkankeil .Offerten unt . Nr . k>U» 1«
an die . Bad . Preffe " .

2 Schreibmaschine»
<wie neu ! adiuaeben .« uchdruckerei Ol «t»el «KarlSr .. Amalienstr . SS,
Tel . 1178 . I !̂ >?
Klaviee f. « x« u» ». v ?f.

Gartenstr . 41 ». » Tr ^» 5 -

Zeiß-Feldstecher
8 fach , »u verkaufen .

Ansxagen unt . B .1SS0»
an die . Bad . PreNe " .

Ich ta « !« ge « e « so »
sostiae Kass « :

1
m . od . ob . Lage - bestände

1MGSMS5Sks5
mit Garlen u . Zubehör .

Gest . « ngebote m . Lege
u . Preisangabe u . genau .
Beichreibung der Objektean da » Ltegensli ' ^ itSbüro
Aerrnwn » <Zi» urri ,
Dsorjkieim . «»veeltein -
kribeAS . Tel . 1141 . °--ia

I In Gröben vo » SV— 30IU

W -
lMMM

tn Gröben von IS—80
sofort , u verkf . b» 23a

Standort

VrmrtiWao . TnrIaih

Hans
Mittelstadt im Pr . von
4<i—V0 000 .« suche zu kauf .
UuSsübrl . Angeb . unter
Nr . 1»S1ll an dte
Preste " erbeten .

. Bad .

wenn atich reparaturbed ..
kaust jederzeit BZ8S4 «
Ad . Heimstii . Stnitgart -
Deaeri » lb . Teleson 170.

Angebote mit Pretk u .
beide Sabriknummern .
Uebernahmea . Standort .

Slhreibmgjlhive
ffchtbnre Schrift , neu od .
wenig gebr ., »» laus «»
ansucht . Offert , unter
Nr . l »i!11 an die . Bad .
Preffe " erbeten .

Mostfatz
7» Ltt . hat billijkausen . Lamms ^ 5

Einmachkrüge
70 Stck . > Ltr ., 12 Stck .
1 Ltr .. blll abzug . B » i»
» aller - Allee , 10 . 1 . Stck .

kmaill-WaWessel
m . Feuerung , sowie eine
Partie Ofenrohr zu verk .

WInterstr . SI . « ,,, ?»

HSldstlmaschine ,
billig zu verkf . B28N7»
Gartenstr . 18. Bdb . IV .

Nähmaschine
owie Sieisekord . gut er »
alten , dillig zu verkauf ,
ernbardstr . l . pt . r . M "«

so

«
Gillerbalt . Sitzbad ««

wann « tZinni zu verkf .AnzuI .Z—k ^ eiffngstr . ii .V .

Kroßerer Mchersch -zst
gebr . , n kansen «einckt .

Angeb . unt . Nr . BilUitlt
an dte . Bad . Preise ."

2 Betten.
sowie 1 s,tdg » « « ev » l» .
Schritt ! . 70—80, »u kaus ,
gesucht . Off . unt . Nr . lSÄiö
an die »Bad . Presse ".

W . ZKl .vLS « '

, « ta « s«« « eincht . ^Angeb . » n? . ? ! r . BS01M
an die . Bad . Preffe .

Nut erhaltene
Konzert -Aither

mit Mechanik zu kaufen
gei . Dert «. « rö « »,iukel .
Gerberstr . 1 . 1. « 28VS7

WL-od.Scktlljacke
gut erhalten , sür mittl .
Figur »u k« I«f, q « s» «,t .
!» e !l . ? .ng . mit PreiZan -
augabe unt . Nr . Vs?8StjS
an die . Bad . Preise " .

raffenreiu ,» » « S'SA ! , wachsam
u . Ichorf , mann fest , sucht
«u kaufen BL8701
T » ei »« Ser . Hebelltr . 2S.

UWRW
garant . rein .«) 0N « g ^ i»«ri « « s«» .

Angeb . unt . Nr . Bü ^ i
an dte » <ad . Presse erb .

Schlise Bettstelle
mit sast neuem Rost und
Keil, » vrrkausen . B »»m
Sffenweinstrade W. vart .

'
g? b

'
/ ' H - Fahrrad

m Gummis . 400^ znVerl .
ASlerstr . Z^. BS8SS1

Verr «n - ^ >,h »rad m
'
it

neuen Mänteln . Greils .»ist preiswert abzugeben .
Markgrasenstr . 2V, ? . St .reckt » . B ^8»I«

WWMääTbiäsäi »

Gartenstadt
» rlinivintei . Zi28» 8S

To - riftenkoktit « t,ir
mtttl . Kig ., zu verlausen .Sam »tl nachm . <H «ri ?n -
Kr . >8 . Bdh .. IV . » l !iki,8t

^ I » « ST .
7u

. ,ow .e

Rauchtischchex un >
Vtk,i «r » ,D «ga « bi !! . >»>,

erkaufen . B ^0ä ^ i' « instr . K>Z. St . recht ».
per !
« d

« chte

SealkanLn - JMie
nuretniaemaleactragen ,
wegen Todesfall preis¬
wert zu verkaufen . No ?
>agt unter Nr . « » »401
die . Bad . Breffc " .

Sed » snte

IK0 Pserde ) , werden weg .
Einstellung elektr . Post »
kraitwagen abgegeben .

kUildÄIkil snitlllk ! I.MK
H «n «» erla « dftr . N Iii ,

7 Monate alt . »ur Maft
geeignet , »n verkausen .
vin, » sehen nach 4 Uhr .
Hiitlner . « ternbergstr . 4.Htb » . . ? . « tock . »-SS40»

llodsfiiisiill
Müde , feinst . Zuchtbund ,zuvekausen . W4a
ka « i! sch, Forstmstr .a .D »
wrödiuge « bei Turl ^ ch.

Werderftrabe ».
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